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Garten- und 
Landschaftsbau

Jens 
Matthiesen
Gärtnermeister
• Gartenanlagen  • Pflasterarbeiten
• Umgestaltung • Dachbegrünung
• Schwimm- und Naturteichbau
L a n g e r  R e h m  2 0  f  ·  H e i k e n d o r f

v  0431 -  24 25 10
jens.matth iesen@t-onl ine .de

www.jens-matth iesen.de

www.derhinbringer.de
       0431-2407587

Buchung & Preisabfrage

Transfers zu allen norddeutschen Flughäfen und Kreuzfahrtterminals sowie
Theatertransfers zu Musikals und Opernhäusern, Transfers zu Messen und 
Feierlichkeiten, Sonderfahrten für Geschäftsleute.

Inh. Massage- und Wellnesstherapeutin
Marion Stolley

Mühlenkamp 66 · 24217 Barsbek · Tel. 04344-413688
Termin nach telefonischer Vereinbarung 

Endlich
Zeit

für mich…

Kurier Laboe/Schönberg/Heikendorf

Rentner fahren für Rentner
Arzt-,Einkauf-,Transfer- od.Privatfahrten

Anmeldung täglich 10-18 Uhr

01573 189 48 90
Preiswerte Fahrten zum Festpreis

Laboe-Heikendorf 10,- Laboe-Schönberg 15,- Laboe-Kiel Hbf 20,-
Empfehlung: Sofort anrufen: Termin vereinbaren

Fußpflege-Praxis
Gesa Stocker 

24217 Schönberg · Lampsche Koppel 83
Und Zweigstelle:

24148 Kiel-Ellerbek · Posadowsky Str. 8
Termine unter 04344 - 819157 u. 0173 - 2429125

Beratung, Aufmaß und

Angebot – kostenlos + 

unverbindlich!

Markisen
Rollladen

24143 Kiel …im Hause Knutzen!
Bahnhofstraße 14 · Tel. (0431) 2595863 Mo.-Fr. 8.30 bis 19 Uhr · Sa. 9 bis 16 Uhr

T HANS EGGER FAHL GmbH

Besuchen Sie die HEFA-Musterschau! 

www.hefa-fahl.de

· Insektenschutz · Garagentore 

· Terrassenüberdachungen 
· Vordächer · Außenjalousien 
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Die Baltic Beach Days in Schönberger Strand:

Vier Tage Sport, Spiel und Spaß

Morgen Nachmittag beginnen hier die Baltic Beach Days – ein umfangreiches, buntes Pro-
gram für Groß und Klein wartet an vier ereignisreichen Tagen. Lesen Sie mehr auf Seite 11.
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Welche Zahlen fehlen?

Unser gesamtes Angebot finden Sie unter
www.schmidts-party-service.de

Tel. 0 43 44-12 47 · Fax -56 86
Ratjendorfer Weg 11 · 24217 Schönberg

Unser Angebot im Juli/August:

Geräucherte Pute  
- rustikal -

Ger. Putenbrust - ofenwarm -
tischfertig geschni�en,

angerichtet mit Käse  
überbackenen Ananasscheiben.

Dazu: Karto�elgratin,  
Apfel-Lauch- und Krautsalat 

komplett pro Person €12,-

Sommerkonzert – 
Concerto Italiano

Wölfe in Schleswig-Holstein – 
auch in der Probstei?

Deichfete  
am Steiner Strand

Probsteierhagen (t). 
Zu einem Konzert mit 
virtuosen und locker-
leichten Klängen lädt 
die evangelische Kir-
chengemeinde Prob-
steierhagen in die be-
sondere Atmosphäre 
der schönen Barock-
kirche St. Katharinen 
am Sonntag, 13. Au-
gust um 20 Uhr, ein. 
Konzertorganist und –
cembalist Roman Ma-
rio Reichel interpretiert 
Konzertübertragungen 
von Orchesterwerken 
im italienischen Stil 
von Antonio Vivaldi, 
Benedetto Marcello, 
und Johann Sebasti-
an Bach, dessen be-
rühmtes „Concerto 
a giusto italiano“ für 
Cembalo die einzige 
Originalkomposition 
für Tasteninstrument des Kon-
zertabends darstellt. Reichel hat 
außerdem eigens für dieses Kon-
zert das „Concerto D-Dur op. 3,1 
con quattro Violini obbligati“ für 

Orgel übertragen.  In der Kon-
zertpause wird Wein und Brot 
gereicht. Eintrittskarten kosten 10 
Euro und sind ab 19.30 Uhr an 
der Abendkasse erhältlich.

Kirchenerkundung
Schönberg (t). Die Urlaubskir-
che lädt jeden Donnerstag zu 
einer Kirchenerkundung für die 
ganze Familie ein. Am 17. und 
31. August um 10.30 kann man 
sich in der Schönberger Kirche 

umschauen und den Kirchturm 
besteigen. Am morgigen 10. und 
am 24. August um 10.30 wird 
in der Probsteierhagener Kirche 
eingeladen, in der die Gruft be-
sichtigt wird.
 

Stein (t). Am kommenden Frei-
tag, 11. August steigt wieder das 
alljährliche beliebte Deichfest 
auf der Festwiese an der Steil-
küste, organisiert vom Turn- und 
Sportverein. 
Ab 17 Uhr wird die Fete hier bei 
kühlen Getränken und gutem Es-
sen gefeiert, für tolle Stimmung 
und Unterhaltung sorgt an die-

sem Abend DJ Gary. Samstag, 12. 
August geht es ab 15 Uhr weiter 
mit einem bunten Kinderpro-
gramm, Kaffee, leckerem Kuchen 
und Live-Musik unter anderem 
von Nashville City mit Country 
Rock. Das Organisationsteam 
und alle fleißigen Helfer freuen 
sich auf viele Besucher an beiden 
Tagen.

Probsteierhagen (t). Der Beirat 
für Natur und Umwelt der Ge-
meinde Probsteierhagen nahm 

Gerüchte über Wolfsvorkommen 
in der Probstei zum Anlass, ei-
nen Vortrag zu diesem Thema 
zu organisieren. Am nächsten 
Mittwoch, 16. August um 19.30 
Uhr wird Referent Dr. Peter Bor-
kenhagen, Säugetierkundliche 
AG Schleswig-Holstein, nach 
einer Einführung über die his-
torische Wolfsverbreitung und 
die Rückkehr nach Deutschland 
Methoden vorstellen, mit denen 
Wölfe nachgewiesen werden 
können. Im Jahr 2007 wurde der 
erste Wolf in Schleswig-Holstein 
nachgewiesen. Mehrere Totfunde 
von Rehen und zwei tote Scha-
fe hatten in den vergangenen 
Monaten für Aufregung in der 
Probstei gesorgt, wurden aberbe-
gutachtet und beprobt. In keinem 
der Fälle konnte ein Wolf über 
DNA-Proben nachgewiesen.  
Dieser Vortrag findet bei freiem 
Eintritt im Kaminsaal von Schloss 
hagen, Schlosstraße 16, statt.
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Haushaltsgeräte Schellhorn
An & Verkauf 

von gebrauchten Waschmaschinen, 
Kühlschränke, Geschirrspüler uvm.

Plöner Landstr. 26 · 24211 Schellhorn · Tel. 0176/78753777
Mo. 16.00 – 18.00 Uhr · Di. 14.00 – 16.00 Uhr 

Do. 14.00 – 16.00 Uhr · Fr. 14.00 – 16.00 Uhr, Sa. 10.00 – 12.00 Uhr
www.haushaltsgeräte-preetz.de

Katharina von Boras 
Tischreden 

Laboe (t). Für Freitag, 11. August lädt die 
evangelische Kirchengemeinde im Rahmen 
des Orgelsommers Laboe zu einer Lesung mit 
Orgelmusik „Bist du sicher, Martinus?“ um 20 
Uhr in die Anker-Gottes-Kirche, Brodersdorfer 
Weg 1, herzlich ein. Maike Enterich liest aus 
dem Buch „Ungehaltenen Reden ungehalte-
ner Frauen“, das die Autorin Christine Brück-
ner 1983 veröffentlichte. Zusammen mit den 
Orgelimprovisationen von Kantor Eckhard 
Broxtermann entwickelt sich ein spannender 
und vergnüglicher Dialog, bei die Frau des 
Reformators Martin Luther endlich einmal zu 
Wort kommt. Der Eintritt ist frei, um Spenden 
wird gebeten. 

Können Seepferdchen wirklich ihre Farbe 
verändern?

Mit dem „Mobilen Küstenlabor“ in Laboe unterwegs
Laboe (uwr). Es hatte sich nicht nur bei den 
Urlaubern herumgesprochen, Ende Juli kam 
das „mobile Küstenlabor“ auch an den Laboer 
Strand. Aufgeregt zog es vor allem die jungen 
Forscher an den Stand der Sommertour „Mein 
mobiles Küstenlabor“. 
Alle zwanzig Minuten gingen Kinder mit Stu-
denten auf Entdeckungsreise ans Wasser. Die 
Gruppe war an ihren gelben „Küstenlabor-
Westen“ und den Forscher-Rucksack schon 
von weiten zu erkennen. Natürlich durften 
Eltern und Großeltern auch mit. Als erstes 
wurde gekeschert und dann genau unter-
sucht, was alles ins Netz ging. Algen, Blasen-
tang, Seegräser, Muscheln und eine Flasche? 
Die gehörte aber nicht ins Wasser und wurde 
genauso wie anderer Müll, zum Beispiel eine 
Glühbirne eingepackt und entsorgt. Ausführ-
lich beantworteten die Studenten alle Fragen 
der Kinder. Dabei mussten sie nicht nur die 
verschiedenen Muscheln und Steine kennen. 
Der siebenjährige Nicos wollte wissen, ob 
Seepferdchen wirklich ihre Farben ändern 
können und sein Bruder Yannes, der sich für 
Meeresbiologie interessiert, wollte mehr von 
seinen Lieblingstier den Blauwal wissen. 
Christine Kieserg, Studentin der Marine Um-
weltwissenschaften, freute sich über so viel 
Wissensdurst und kitzelte auch die vorhan-
denen Kenntnisse ihrer Schützlinge hervor. So 
dient Seegras nicht nur als Futter den Fischen, 
sondern auch als Versteck für die Nachzucht.
Zurück an dem Stand füllten die Kinder das 

Gewinnspiel aus. Jetzt waren die Fragen leicht 
zu beantworten. Auch als ein Wolkenbruch 
alle durchnässte, ging es erst ins Trockene als 
die Gewinnkarte im Kasten lag. Schließlich 

haben alle Teilnehmer die Chance ein Long-
bard, ein Fahrrad oder ein Stand Up Paddle 
Board zu gewinnen. Und mit den ersten Son-
nenstrahlen kamen schon wieder die nächs-
ten Kinder für eine Exkursion.
Der Stoffbeutel „mobiles Küstenlabor“ mit 
Forschungsanleitung, Becherlupe, Kescher 

und der Zeitschrift „Das Magazin für Neugie-
rige Forscher“ gibt es noch im Laboer Touris-
musbüro am Hafen. Die genauen Vor-Ort-Ter-
mine der Sommertour erfahren Interessierte 

Studentin Christine Kieserg mit Joshua Raphael, Lana Maria, Nicos, Yannes und Tim – ge-
meinsam erkundeten sie den Strand und entdeckten dabei die tollsten Sachen.

unter www.wissenschaftsjahr.de.
Die Aktion“Mein mobiles Küstenlabor“ ist 
eine Initiative des Bundesministeriums für Bil-
dung und Forschung. 

Alles wurde genauestens untersucht – die richtige Ausrüstung dafür liefert der Stoffbeutel 
des „§mobilen Küstenlabors“, die kleine Entdecker sich gern im Laboer Tourismusbüro ab-
holen können.

TAXI
Heikendorf

Tel. (0431) 24 25 26
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Kirche am Urlaubsort:

Gute Nacht-Geschichten und 
Familienfrühstück

Schönberg (t). Die Urlaubskir-
che am Meer lockt wieder mit 
ihrem vielfältigen Programm. An 
der Seebrücke am Schönberger 
Strand und am Strand Kalifornien 
stehen Strandkörbe als Treffpunkt 
bereit. Hier gibt es von Dienstag 
bis Samstag die Gute-Nacht-Ge-
schichte um 17:30 Uhr. Im Pro-
gramm befindet sich außerdem 
das gemeinsame Familienfrüh-

stück, das vom Naturfreunde-
haus aus mit Brötchen und Kaffee 
versorgt wird. Immer freitags um 
10 Uhr werden Familien herzlich 
an den Strand Kalifornien einge-
laden, um ins Gespräch zu kom-
men, andere Urlauber kennen zu 
lernen und um sich bei einem 
gemeinsamen Kaffee vielleicht 
noch später für den Strand zu 
verabreden.

Sonntagsaktion des Kindheitsmuseums:

Stramei!?
Ein Lesezeichen mit alter Handwerkskunst selbst gemacht

Schönberg (t). Stramin (auch 
„Stramei“) ist ein grobes, gitter-
artiges Gewebe aus Baumwolle 
oder Leinen, das auch schon vor 
hunderten von Jahren zum Besti-
cken oder Knüpfen zum Beispiel 
von Wandteppichen verwendet 
wurde. Im Kindheitsmuseum 
Schönberg können Kinder und 
Erwachsene am 13. August die-
se alte Handwerkskunst unter 
Anleitung erlernen. Von 14.30 
bis 16.30 Uhr zeigen die Mitar-
beiterinnen des Kindheitsmuse-

ums, wie man ein Lesezeichen 
bestickt. Die angefertigten Stücke 
dürfen mit nach Hause genom-
men werden. Eltern dürfen bei 
dieser Aktion mitmachen! Der 
Teilnahmebeitrag kostet 0,50 
Euro zuzüglich Museumseintritt 
– eine Anmeldung ist nicht er-
forderlich. Die Eintrittspreise ins 
Museum betragen für Jugendliche 
und Erwachsene 2,- Euro, für Kin-
der bis 14 Jahre: 1 Euro. Das Mu-
seum ist während der Sonntags-
aktionen für Besucher geöffnet.

Ferienaktion alte Kinderspiele
Schönberg (t). Eine offene Fe-
rien-Aktion für Kinder steht am 
heutigen Mittwoch, dem 9. Au-
gust wieder auf dem Programm 
des Probstei Museums, Ostsee-

straße 8. Von 14.30 bis 16 Uhr 
soll es dann um alte, ländliche 
Kinderspiele gehen, wie sie frü-
her auf Bauernhöfen von Kindern 
mit einfachen Mitteln hergestellt 
und gespielt wurden. Dazu ge-

hört das Seildrehen und –sprin-
gen, das Hufeisenwerfen um 
einen Stab, das Eierlaufen oder 
auch Hüpf- und Geschicklich-
keitsspiele. 

Diese Aktion wird von Umwelt-
pädagogin Ulrike Hilker betreut, 
die die Spiele erläutert und mit 
den Kindern ausprobiert. Der 
Kostenbeitrag pro Teilnehmer/in 
liegt bei drei Euro.

Familienführung  
durch das Probstei Museum

Schönberg (t). Am 10. August 
um 15 Uhr wird wieder eine 
Museumsführung für Familien 
im Probstei Museum angeboten. 
Museums-Mitarbeiterin Karin Bis-
kup informiert Interessierte über 
Gebäude und Ausstellungen des 
Probstei Museums. Dabei weiß 
sie unterhaltsam Wissenswertes 
aus der langen Hofgeschichte und 
der Region zu berichten. Auch die 
laufende Sonderausstellung zur 

Kindheit in der Nachkriegszeit 
wird vorgestellt und authentisch 
erläutert, da Karin Biskup als Zeit-
zeugin direkt betroffen war. Ein 
Blick in die laufende Kunstaus-
stellung mit Landschaftsmalerei 
der Künstlerkolonie Heikendorf 
beendet den Rundgang nach ei-
ner guten Stunde. Die Führung 
ist im Eintrittspreis enthalten, der 
Museumsverein freut sich aber 
über eine kleine Spende.
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PLISSEES, 
ROLLOS & JALOUSIEN 

www.knutzen.de

Knutzen Wohnen GmbH
Eichkamp 18 | 24217 Schönberg

30%
RABATT AUF DIE

Beratung, Aufmaß und
Angebot unter der Nummer 

04344 / 41 32 20
oder in unserer Filiale.

24211 Preetz - Bahnhofstr.6 - Tel. 04342-2637

Im Summer SALE

Mode und Qualität

bis zu 50% reduziert

www.in-meinem-laden.de/walluscheck-mode

Neu: viele attraktive

Herbstkollektionen.

Stöbern lohnt sich.

Wir freuen uns auf Sie.

Automatik- u. Schaltgetriebe Service Point
Kfz-Meisterbetrieb

10 % Jubiläumsrabatt Coupon
auf Markenverschleißteile

z.B. Bremsen, Kupplung, Zahnriemensatz, Stoßdämpfer, Filter usw.

Tel. 0431/24704880, Heikendorf, Winkel 4, www.auto-servicepoint.de

Rabattaktion bis zum 31.10.2017

5
Jahre

✃
✃

✃
✃✃

Toller Tag auf der neuen Berlin
Gut besuchter Tag der Seenotretter in Laboe

Laboe (uwr). Am letz-
ten Julisonntag fand der 
beliebte „Tag der See-
notretter“ statt. Schon 
um 11 Uhr wurde es 
bei strahlenden Sonnen-
schein voll am Laboer 
Hafen. Mit Böllerschuss 
und Typhon der im Ha-
fen liegenden Schiffe be-
gann ein erlebnisreicher 
Tag. Michael Müller, 
Vormann des Seenot-
rettungskreuzers Berlin, 
begrüßte die Gäste. 
Viele nutzten die Ge-
legenheit, sich die 
neue BERLIN und das 
Heimwehrboot MHV 
814 BUDSTIKKEN aus 
Dänemark sowie viele 
Fahrzeuge der Freiwil-
ligen Feuerwehr Laboe 
anzusehen. Vor dem 
geöffneten Informati-
onszentrum gab es eine 
große Ausstellung von 
Schiffsmodellen der Flotte der 
Seenotretter. 
Eine große Schlange bildete sich 
mit Freiwilligen, die einmal auf 
einen Seenotrettungsschiff mit-

fahren wollten. Der siebenjäh-
rige Luke stieg mit seinen Eltern 
und der dreijährigen Schwester 
Lea auf das Seenot-
rettungsboot „Walter 
Rose“. Sie stellten 
sich erfolgreich dem 
„Landrattentest“, denn 
rasant ging es vor dem 
Laboer Hafen über 
Wellen. Die Kinder 
strahlten und auch die 
Erwachsenen wurden 
seefest. Plötzlich hielt 
Schiffsführer Heinz 
Herrmann auf dem 
Strand zu, setzte mit 
der „Walter Rose“ auf 
und sagte: „Alle aus-

steigen und schieben!“ Verdutzte 
Gesichter und dann ging es auch 
schon weiter. Das Boot liegt so 
fl ach auf, dass auch so ein Manö-
ver möglich ist. Zurück an Land 

möchte Luke im 
nächsten Jahr auf je-
den Fall wieder mit-
fahren. Ein schöner 
Urlaubsabschluss 
für die Familie aus 
Marsberg. Heinz 
Herrmann möchte 
mit viel Spaß auch 
Interesse für die Ar-
beit der Seenotretter 
wecken. 
Aufmerksam wurden 
auch die Vorführun-
gen der Seenotretter 
verfolgt, wie zum 
Beispiel Personen 

aus der See gerettet werden oder 
das Zusammenspiel mit dem 
Hubschrauber funktioniert. Für 

die musikalische Un-
terhaltung sorgten Mick 
Finnigan und das Duo 
„Havariegefahr“. 
Für die Seenotretter, die 
den Tag mit der Unter-
stützung vieler freiwil-
liger Helfer ausrichten, 
hat der Tag eine große 
Bedeutung, um mög-
lichst vielen Menschen 
ihre Einsatzbereitschaft 
und Leistungsfähigkeit 
zu demonstrieren und 
ihnen einen Eindruck 
davon zu vermitteln, 
wie die DGzRS die ihr 
freiwillig anvertrauten 
Mittel verwendet. Denn 
die gesamte Arbeit der 
Deutschen Gesellschaft 
zur Rettung Schiffbrü-
chiger wird nach wir 
vor ausschließlich durch 
Spenden und freiwillige 
Beiträge fi nanziert.
Die DGzRS ist zuständig 

für den maritimen Such- und Ret-
tungsdienst in unseren Gebieten 
von Nord- und Ostsee. Sie setzt 
von 54 Stationen zwischen der 
Emsmündung im Westen und der 
Pommerschen Bucht im Osten 
rund 60 Seenotrettungskreuzer 
und -boote ein. Die SEENOT-
LEITUNG BREMEN der DGzRS 
(MRCC = Maritime Rescue Co-

ordination Centre) koordiniert 
zentral alle Such- und Rettungs-
maßnahmen. Trotz aller Technik: 
Im Mittelpunkt des Rettungs-
werkes steht nach wie vor der 
Mensch. Ohne die freiwillige 
Bereitschaft der Seenotretter zu 
ihren nicht selten gefahrvollen 
Einsätzen wäre die Arbeit der 
DGzRS nicht denkbar. Jahr für 
Jahr fahren die die Einheiten der 
Rettungsfl otte mehr als 2.000 
Einsätze auf Nord- und Ostsee, 
fi nanziert ausschließlich durch 
Spenden und freiwillige Beiträge.



6 9. August 2017

Das Amt Schrevenborn sucht zum 01.08.2018

eine/n Auszubildende/n
zum/zur Verwaltungsfachangestellten 

in der Kommunalverwaltung.
Nähere Informationen finden Sie auf der Homepage der 

Amtsverwaltung: www.amt-schrevenborn.de 

AUSBILDUNGSPLATZ 
zum 01.08. 2018 / 01.09. 2018

- Kaufmann/-frau für Büromanagement 
- Maurer/in

- Stahlbetonbauer/in
www.cordes-bau.de

Du bist unsere Zukunft – Ausbildung bei Richter!
 

Für unsere Standorte in Plön und Schönberg in Holstein 
suchen wir zum 01.08.2018

Auszubildende (m/w)
für die Berufe

Kaufmann/-frau im Einzelhandel
Fachlagerist 

Richter Baustoffe GmbH & Co. KGaA · Personalabteilung
Hinter den Kirschkaten 75-81 · 23560 Lübeck
E-Mail: ausbildung@richterbaustoffe.de
www.richterbaustoffe.de

– Anzeige –

Ausbildungsbeginn in der VR Bank

Zehn angehende Bankkaufleute starten  
ins Berufsleben

Klaus Treimer (Sprecher des Vorstandes) mit den Auszubildenden 
Jonas Gründler, Ajmal Saeedy, Max Petersen, Olaf Lübcke, Pascal 
Klein, Frederike Burmeister, Hannes Masurek, Sandra Antoniak, 
Doresa Osdautaj, Celine Piasecki sowie den Ausbildungsbetreuern 
Christina Piechowiak und Roberto Bast.

Plön (t). Anfang August beginnt 
für viele junge Menschen eine 
spannende und aufregende Zeit. 
Sie starten mit Ihrer Berufsaus-
bildung. So auch in der VR Bank 
Ostholstein Nord - Plön eG, ei-
ner der größten Genossenschafts-
banken in Schleswig Holstein.
Klaus Treimer, Sprecher des Vor-
standes begrüßte gemeinsam mit 
den Ausbildungsbetreuern Chris-
tina Piechowiak und Roberto 

Bast die angehenden Bankkauf-
leute in der Hauptverwaltung der 
VR Bank in Lensahn. In einem 
Einführungsworkshop erhielten 
die Auszubildenden wichtige 
Informationen und lernten unter 
anderem das EDV-System der VR 
Bank kennen. Danach begann 
die praktische Ausbildung in den 
Filialen. 
Während der dreijährigen Ausbil-
dung durchlaufen die Berufsstar-

ter neben den Filialen auch die 
Fachabteilungen der Bank und 
lernen so schrittweise das breite 
Dienstleistungsangebot von der 
individuellen Kundenberatung 
über Immobilien, Versicherun-
gen bis hin zur Wertpapieranlage 
kennen.
Ergänzt wird die praktische Aus-
bildung durch den Berufsschul-
unterricht sowie innerbetriebli-
che Schulungen und Seminare. 
In diversen Projektarbeiten ler-
nen die Auszubildenden zudem 
eine Menge über Teamarbeit und 
Ihre persönliche Entwicklung.
Für den Ausbildungsstart 2018 
hat die VR Bank wiederum 10 

qualifizierte Ausbildungsplätze 
zu vergeben und wird in Kürze 
mit der Auswahl geeigneter Be-
werber beginnen. 
Wer sich als Schüler für den 
Ausbildungsberuf und die tollen 
Karrierechancen interessiert und 
in die Bank „reinschnuppern“ 
möchte, kann sich bei der VR 
Bank Ostholstein Nord - Plön eG 
um einen Praktikumsplatz oder 
um einen Ausbildungsplatz un-
ter meine-vrbank.de/ausbildung 
bewerben. Für Rückfragen steht 
Carsten Jonsson von der Perso-
nalabteilung gern unter Telefon 
(04363) 90 50 - 501 zur Verfü-
gung.
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Zur Verstärkung
der Crew stellen wir m/w
in Voll- oderTeilzeit ein:

Hotelfachfrau/-mann
für Service & Rezeption

Chef de Rang
Chef de Partie

oder  Sous-Chef
Aushilfen

für WE und Ferien
Philipp Brandt

Seestr. 18, 24321 Hohwacht
Tel. 04381-7533

www.genueser-schiff.de
hotel@genueser-schiff.de

Die Stadt Plön, Luftkurort in der Holsteinischen Schweiz,
sucht zum 1. August 2018

jeweils eine Auszubildende / einen Auszubildenden
für den Ausbildungsberuf 

Verwaltungsfachangestellte / Verwaltungsfachangestellter
-Fachrichtung Kommunalverwaltung-

und
für den Ausbildungsberuf 

Fachangestellte für Bäderbetriebe / Fachangestellter für Bäderbetriebe.

Den vollständigen Text können Sie auf der Homepage der Stadt 
Plön www.ploen.de unter der Rubrik Rathaus - virtuelles Rat-
haus - Stellenausschreibung einsehen.
Sollten Sie Fragen zur Ausbildung in der Verwaltung haben, 
wenden Sie sich bitte an Frau Titze unter der Telefonnummer 
04522/505-719. Für weitere Informationen bezüglich der Ausbil-
dung im PlönBad stehen Ihnen Herr Hegewald oder Herr Timm 
unter der Telefonnummer 04522/8565 zur Verfügung. 

Schriftliche Bewerbungen werden bis zum 20. September 2017 
an den Bürgermeister der Stadt Plön, Fachbereich 2,  
Team Personal, Schloßberg 3 - 4, 24306 Plön erbeten.

Landrätin Stephanie Ladwig begrüßt 
Nachwuchskräfte der Kreisverwaltung Plön

Vier Auszubildende und vier Anwärter beginnen ihre Ausbildung  
beziehungsweise Studium beim Kreis Plön

Plön (t). Der Kreis Plön heißt 
auch in diesem Jahr wieder sei-
ne Nachwuchskräfte zum Aus-
bildungsstart am 1. August 2017 
herzlich willkommen. Insgesamt 
beginnen acht junge Menschen 
ihre Ausbildung in der Kreisver-
waltung. „Die Kreisverwaltung 
Plön ist eine zukunftsorientier-
te und offene Verwaltung der 
kurzen Wege. Wir bieten Ihnen 
vielfältige Aufgaben und Her-
ausforderungen in einer wunder-
schönen Region, die selbst die 
Mittagspause zu einem kleinen 
Urlaub machen kann. Sie haben 
mit Ihrer Bewerbung eine gute 
Wahl getroffen. Meinen Glück-
wunsch – wir freuen uns, Sie als 
die Besten der zahlreichen Be-
werber bei uns einstellen zu kön-
nen“, begrüßte die Landrätin die 
Nachwuchskräfte.
Der Kreis sah und sieht sich auch 
künftig als eine Ausbildungs-
einrichtung, die kontinuierlich 
ausbildet und vorwiegend Schul-
abgängern mittleren und höhe-
ren Abschlusses sowie weiteren 
Interessierten eine Perspektive 
für die Zukunft bietet. Für eine 
Ausbildung zur/zum Verwal-
tungsfachangestellten bewarben 
sich 103 Männer und Frauen. 
Christine Pott, Nina Rose, Jeanet-
te Schneider und Marcel Lausen 
starten mit der Ausbildung.
Für das duale Studium zur/zum 
Bachelor of Arts „Allgemeine 
Verwaltung / Public Administra-
tion“ (BA) bewarben sich insge-
samt 185 Männer und Frauen. 
Rita Konszack, Sönke Carsten-
sen, Janik Ehbrecht und Chris-
topher Schaarschmidt beginnen 
ihren Vorbereitungsdienst für die 
Beamtenlaufbahn der allgemei-
nen Verwaltung als Kreisinspek-
toranwärterinnen und Kreisins-
pektoranwärter.

Zum 1. August wurden den jun-
gen Leuten ihre Berufsausbil-
dungsverträge oder die Ernen-
nungsurkunden aushändigt.
Zu Beginn ihrer Ausbildung wird 
den Auszubildenden und Anwär-
tern im Rahmen eines Einfüh-
rungsprogramms erläutert, wie 
facettenreich die öffentliche Ver-
waltung im Allgemeinen und im 
Besonderen die Kreisverwaltung 
Plön ist. Kolleginnen und Kol-
legen stellen im Einzelnen ihre 
Ämter und deren Aufgaben vor. 
Besichtigt werden die Integrier-
te Rettungsleitstelle Kiel und die 
Feuerwehrtechnische Zentrale. 
Im Anschluss an die Einführungs-
woche findet eine gemeinsame 
Ausbildungsfahrt statt, an der 
sowohl die Auszubildenden der 
Kreisverwaltung Plön als auch 
Auszubildenden der Städte, Äm-
ter und Gemeinden des Kreises 
Plön teilnehmen. Ab dem 14. Au-
gust beginnt dann die Ausbildung 
in der Verwaltung beziehungs-

weise das Grundstudium an der 
Fachhochschule Altenholz.

Jugendausbildungsvertreterin Lena Cottmann, Personalratsvertreter 
Matthias Treu, Hauptamtsleiterin Annette Zigelski, Jeanette Schnei-
der, Ausbildungsleiterin Janin Hartfil, Marcel Lausen, Nina Rose, 
Christine Pott, Janik Ehbrecht, Landrätin Stephanie Ladwig, Christo-
pher Schaarschmidt, Rita Konszack, Sönke Carstensen.
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·         Menü-Service
·         Ambulant
·         Tagespflege
·         Stationär

Keiner bietet mehr! 
04344 / 4116 - 0

Kreis Plön

K. J. Jipp
Antiquitäten

Polsterei
Uhrmacherei

Restaurierungen
Dorfstraße 16 - 23758 Döhnsdorf

Telefon 0 43 82-13 30 • www.antiquitäten-doehnsdorf.de
An- und Verkauf von

Antiquitäten, Klein- und Großuhren
Öffnungszeiten: Montag - Freitag 9.00 - 18.00 Uhr

Samstag 10.00 - 12.00 Uhr, auch nach telefonischer Vereinbarung
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Die Gewinnzahlen 
dieser Woche 
lauten:
5 6 12 14 17
Es erreichten uns mehrere Einsendungen mit der gleichen 
Trefferquote. Das Los musste entscheiden. Es fiel auf Gudrun 
Sacht aus Heikendorf. Sie erhält 3 Gutscheine à 50 Euro.   
Die Gewinnerin wird benachrichtigt. Alle Angaben sind ohne Gewähr

Gut besuchte Bach-Luther-Nacht
Höhepunkt des Orgelsommers mit Lutherwein, Lutherpilsner 

und „Käthes Köstlichkeiten“
Laboe (uwr). Am vorver-
gangenen Freitag fand 
mit der Musiknacht in der 
evangelischen Anker-Got-
tes-Kirche der Höhepunkt 
des Laboer Orgelsommers 
statt. Die Besucher erleb-
ten gleich vier Konzerte 
mit Werken von Johann 
Sebastian Bach und Mar-
tin Luther am 267. To-
destag Johann Sebastian 
Bachs im Gedenkjahr des 
500. Reformationsjubilä-
ums. 
Organisator Kantor Eck-
hard Broxtermann führ-
te durch den Abend und 
erzählte dem Publikum 
Anekdoten von Martin 
Luther und Johann Sebas-
tian Bach. In Eisenach, der 
Geburtsstätte Bachs, ging 
200 Jahre zuvor Martin 

Luther in die Lateinschule. Beide 
sangen in der Eisenacher Geor-
genkirche. Zur Erneuerung des 
Gottesdienstes setzte Luther auf 
die Macht der Musik, des selber 
gesungenen geistlichen Liedes. 
Vor der Reformation gab es keine 
Gesangbücher. Die Gesangbü-

cher sind mit Luthers Liedern un-
trennbar verbunden, noch heute 
gibt es 34 von Luthers Liedern 
im Evangelischen Gesangbuch. 
Johann Sebastian Bach, ein Lu-
theraner mit Herz und Verstand, 
entwickelte die Musik und Lieder 
weiter. 
Annette Elisabeth Arnsmeier, 
Jörg Walter und Eckhard Broxter-
mann (Orgel), Michael Koeppen 
(Trompete), Jonas Finger (Tenor) 
ließen die Musik von Luther und 
Bach erklingen. Christian Becker 
sprach Luthers Worte. Während 

in der ersten halben Stun-
de die Freude und frohe 
Botschaft mit „Nun freut 
euch, lieben Christen 
gmein“ und „In dir ist 
Freude“ sowie der Fuge 
G-Dur im Mittelpunkt 
standen, spannte sich der 
Bogen über „Vater unser 
Himmelreich“ und „Ein 
feste Burg ist unser Gott“ 
bis hin zu „Mit Fried und 
Freud ich fahr dahin“ mit 
„Komm, süßer Tod“ und 
dem Sterbechoral Johann 
Sebastians Bachs „Vor 
deinen Thron tret ich hier-
mit“. 
In den Konzertpausen ka-
men Musiker und Gäste 
ins Gespräch und ließen 
ihre Gaumen mit Luthe-
rischen Wein und Pilsner 
sowie „Käthes Köstlich-
keiten“ verwöhnen. Auch 
die Ausstellun „Orgeln an 
der Nordsee – Kultur der 
Marschen“ war geöffnet. 

Noch bis zum 22. August lädt 
der Laboer Orgelsommer diens-
tags um 11 Uhr zu den Orgel-
matineen ein. Am kommenden 
Mittwoch, 16. August beginnt 
ab 21 Uhr die Stummfi lmsaga 
„Faust“, am Samstag, 19. August 
erklingt „Luthers mystische Lau-
te“ in der Anker-Gottes-Kirche. 
Das Abschlußkonzert des Orgel-
sommers fi ndet am Samstag, 26. 
August statt. Der Eintritt ist zu 
allen Veranstaltungen des Orgel-
sommers frei, um Spenden wird 
gebeten.  

Das hätte Luther sicher gefallen: In den Konzertpausen ließen die 
Gäste und die Musiker ihre Gaumen mit Lutherischen Wein und Pils-
ner sowie „Käthes Köstlichkeiten“ verwöhnen.

Gleich vier Konzerte mit Werken von Johann Sebastian Bach und Martin Lu-
ther erlebten die Gäste der Musiknacht am 267. Todestag Johann Sebastian 
Bachs im Gedenkjahr des 500. Reformationsjubiläums. 



Warengutscheine im Wert von 150,- €
können Sie gewinnen, wenn mindestens 3 Ihrer 5 Zahlen gezogen werden. Gewon-
nen hat der Teilnehmer mit den meisten Übereinstimmungen. Bei mehreren Einsen-
dungen mit der gleichen Trefferquote entscheidet das Los. Die Gutscheine erhalten 
Sie direkt vom “Probsteer” und können nur bei den Ihren Gewinnzahlen zugeord-
neten Firmen eingelöst werden. Eine Barauszahlung ist nicht möglich. Falls keine 
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Gewinnspiel8

6

15

22
252525252525252525252525

13 20

Tragen Sie 5 beliebige Zahlen zwischen 1 und 25 (in aufsteigender Reihen-
folge) mit den dazugehörigen Firmennamen in den Coupon ein. Pro Teilneh-
mer nimmt ein Coupon an der Auswertung teil. Senden Sie den Coupon voll-
ständig ausgefüllt auf einer Postkarte an „Probsteer“ oder geben Sie ihn in 
unserem Hause ab. Möglich ist die Einsendung auch per Fax 
(0431 245136) oder E-Mail 
(info@probsteer.de). Eingangs-/Annahme-
schluss ist Montag, 12 Uhr.  

Mein Tipp für diese Woche:
    meine Zahl    und die dazugehörige Firma

1
2
3
4
5

Name

Vorname

Straße

PLZ / Wohnort

Telefon
Der Gewinner wird von uns benachrichtigt. Der Rechtsweg ist 
ausgeschlossen! Nur 1 Coupon pro Einsender. Dorfstraße 18 · 24226 Heikendorf · Tel. 04 31 / 24 36 24 · Fax 04 31 / 24 51 36

Dorfstraße 6, 
24226 Heikendorf
Tel.: 0431/248720

Fax: 0431/2487 222
www.moewen-apotheke-heikendorf.de

Thomas Pekrun e.K.

…mit Sicherheit
gut beraten!

Dorfstraße 17 
24226 Heikendorf 

Telefon 04 31 / 24 25 76 
Fax 04 31 / 24 34 11

am 
Rathaus

24226 Heikendorf
Am Schmiedeplatz 2
Tel. 04 31 / 2 46 40

Mit uns  
in den Urlaub

RReisebüro Richter
Inh. Anja Lenz

Söhren · 24232 Schönkirchen
Tel. 04348/91770 · Fax 917777

Inh. Oliver Zudock
info@guenter-birkhahn.de

24 Std. Notdienst

Jetzt kostenlos 

testen!

Autohaus Ost
GmbH

Klausdorfer Weg 173 
24148 Kiel

Tel. 04 31/ 72 08 30 
autohaus-ost.de

Bärenstark…

Dorfstr. 15 
24226 Heikendorf

Tel.: 0431 - 260 993 25
www.fleischerei-rahlf.de

Söhren 47 · 24232 Schönkirchen 
Telefon 0 43 48 - 91 15 10

www.mare-kiel.de

5

24226 Heikendorf

6

Inh. Mandy Binzinger
Korügen 1, 24226 Heikendorf 

Tel. 0431-57 09 80 80
www.ge�uegel-und-wild.de

Täglich wechselnder 
Mittagstisch

ab 3,90 €

Holsteiner

Ge�ügelspezialitäten

Autohaus Süverkrüp GmbH & Co. KG
Holzkoppelweg 18 - 24118 Kiel

Tel. 0431 - 546 46 0

www.sueverkruep.de

15

Zahnärzte 

Dr. Joern Diercks 
Heiko Evers

Am Schmiedeplatz 2 
24226 Heikendorf
Tel. 0431/241249

Heikendorfer Weg 81
24248 Mönkeberg
Tel. 0431/23442

Dorfstr. 15 

1 Ersatzteile & Zubehör
Beratung

Am Seefischmarkt 11 - 13 | Kiel 
Tel.: 0431 - 72 99 77 14 

www.fahrradschmiede.neteinfach.mehr.service. 

Schönkirchen · Söhren 50 
Tel. 0 43 48 - 95 922-0 
www.prisma-ct.de

in den Urlaub
12

24 Std. Notdienst

11

im MARE • Söhren 47 
 24232 Schönkirchen
Tel. 04348 - 911 541

Leckerer Job?www.vida-kiel.de

Kulinarische Köstlichkeiten &
Stilvolle Geschenkideen

vida bistro & living · im MARE · Söhren 47 · 24232 Schönkirchen · Tel. 04348 91 15 41 

Das vida braucht Verstärkung 
und sucht dich ab sofort als

Eine Ausbildung setzen wir nicht zwingend voraus, etwas Erfahrung in der Gastronomie wäre 
hingegen schön. Bewerben kannst du dich bei Sabrina Schmidt-Petersen telefonisch unter 
der 04348 91 15 24 oder per E-Mail an sabrina.schmidt@mare-kiel.de.

Leckerer Job?
Aushilfe
auf 450€-Basis

Dorfstraße 17
24226 Heikendorf

24

Dorfstr. 11• 24226 Heikendorf 
 Tel. 04 31 / 2 37 94 81

Heikendorfer 
Obst- und 

Gemüsemarkt

Dorfstraße 18 
24226 Heikendorf

Tel. 04 31 / 24 36 24  
Fax 04 31 / 24 51 36
www.probsteer.de

23

Freunde  
fürs Auto

kath-gruppe.de

Plöner Landstraße 1-3
24211 Preetz/Schellhorn
T 04342 7672-0

Service

21

Meine Mode
auf 3 Etagen im
Modehaus Mews.

Markt 22
24321 Lütjenburg
Fon 0 43 81 / 40 59 40

20170608_mews_anzeige-39x39mm_5aus12-sommerlotterie-watercolour.indd   208.06.17   14:20

13

2 4

Inh. Mandy Binzinger

8
9

Gemüsemarkt
14

17
Dorfstraße 18 

24226 Heikendorf

20

Schusterkrug 12 
24159 Kiel-Friedrichsort
Telefon 0431 - 39 91 50

www.ernst-w-thomsen.de

19

Bahnhofstraße 36 
24217 Schönberg
Tel. 0 43 44 / 41 64-0 
Fax 0 43 44 / 41 64-22
Tel. 0 43 44 / 41 64-0

7

www.sumsum-kiel.de

Krummbogen 77
24113 Kiel
Tel.: 0431 – 600 67 96
Fax: 0431 – 600 68 32
Tel.: 0431 – 600 67 96

10

16

Blumen 
Grams

Inh. Susanne Eick

Schulredder 14 
24226 Heikendorf 
Tel. 0431- 24 15 16

Schulredder 14Schulredder 14
24226 Heikendorf24226 Heikendorf24226 Heikendorf24226 Heikendorf24226 Heikendorf

22
Korügen 7

24226 Heikendorf
Tel. 04 31 / 24 13 02 

gute Parkmöglichkeiten

24226 Heikendorf

25

im 
Ostseepark Raisorf 

Liebigstraße 4-6
24223 Schwentinental

Tel. 0 43 07 / 82 35 738

Ostseepark Raisorf

3

18

99. August 2017
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WIR SORGEN 
FÜR IHREN 
GLÄNZENDEN      
AUFTRITT!
www.ihr-gebaeudereiniger.de

IGS
IHR GEBÄUDEREINIGER

WIR SORGEN 
FÜR IHREN 
GLÄNZENDEN      
AUFTRITT!
www.ihr-gebaeudereiniger.de

IGS
IHR GEBÄUDEREINIGER

IGS – IHR GEBÄUDEREINIGER
in der Probstei

Sönke Steffens, Promenade 28
24217 Schönberger Strand

Büro:
0 43 44 / 41 66 11

Fax 0 43 44 / 41 66 99
Mobil:

0157 / 317591 42
www.ihr-gebaeudereiniger.de

Unterhaltsreinigung Ihrer 
Büro- und Geschäftsräume??
Wir kümmern uns darum!

Wir in Schönberg
Woher kommt die Milch?

Mit dem Fahrrad 
nach Probsteierhagen AWO Stöberkammer 

sucht Mitstreiter 

Senioren aufgepasst!

„Aktiv 70 plus“  geht in 
die nächste Runde

Im Schönberger Probstei Museum können kleine Leute sich selbst 
beim Melken und Buttern versuchen.

Schönberg (t). Die beliebte Fe-
rienaktion Melken und Buttern 
wird in dieser Saison noch einmal 
im Probstei Museum, Ostseestra-
ße 8, angeboten. Am Mittwoch, 
16. August dreht sich von 14.30 
bis 16 Uhr alles um die Frage 
„Woher kommt die Milch?“. 
Spielerisch erkunden die Kinder 
mit Umweltpädagogin Ulrike 
Hilker die bäuerliche Ausstellung 
und erfahren einiges über das frü-
here Leben auf dem Bauernhof, 
beispielsweise wie man melkt 
und was man aus Milch alles 

machen kann. Das Melken erfor-
dert eine Menge Fingerfertigkeit 
und Übung, aber die geduldigen 
Museums(modell)kühe halten in 
jedem Fall still. Auch das Buttern 
wird im praktischen Selbstver-
such durchgeführt, sodass jedes 
Kind seine eigene Butter herstel-
len kann. Diese Mitmachaktion 
ist für Kinder und Eltern offen, sie 
kostet drei Euro pro Teilnehmer/
in. Wegen der großen Beliebtheit 
und der begrenzten Plätze, wird 
um Anmeldung unter Tel. 04344 
3174 gebeten.

Schönberg (t). Nach dem Motto 
„fi t und beweglich bis ins hohe 
Alter“ bietet der TSC Ostseebad 
Schönberg ab Dienstag, dem 
5.September 2017, wieder drei 
neue Kurse „ Aktiv 70 plus“ an. 
Auch jüngere Senioren und 

insbesondere die Herren sind 
herzlich willkommen. Ein bun-
tes Equipment an Sportgeräten 
unterstützt die Seniorinnen und 
Senioren bei den Koordinations-
übungen und Spielen, die auch 

jederzeit im Sitzen ausgeführt 
werden können. Ziel dieses Trai-
nings sind die Verbesserung von 
Kraft, Ausdauer, Beweglichkeit, 
Koordination, Sturzprävention 
und die Erhaltung der Selbststän-
digkeit der Teilnehmer.
Anke Ströbel, die fröhliche Se-
niorentrainerin des Tanzsport-
clubs, möchte den Teilnehmern 
mit viel Spaß und Musik die Lust 
an der Bewegung vermitteln. Sie 
ist zertifi zierte Seniorentrainerin, 
somit wird von einigen Kranken-
kassen ein Teil der Kursgebühren 
erstattet. Hier sollte eine Klärung 
individuell durch die Teilnehmer 
erfolgen. Der Kurs umfasst 18 
Übungseinheiten von jeweils 60 
Minuten und fi ndet in der Tanz-
sporthalle des TSC Ostseebad 
Schönberg, in der Strandstr. 40 in 
Schönberg, statt. Nichtmitglieder 
zahlen 55, Mitglieder 45 Euro. 
Ab dem 5. September 2017 fi n-
den jeden Dienstag drei Kurse 
um 13.30 bis 14.30, 14.30 bis 
15.30 und 15.30 bis 16.30 Uhr 
statt. Ansprechpartner und An-
meldung: Anke Ströbel, Telefon  
04344/6340

Schönberg (t). Die AWO Stö-
berkammer in Schönberg, 
Knüll 10 sucht dringend noch 
ehrenamtliche MitstreiterIn-
nen, die sich noch etwas betä-
tigen möchten. 
In der Stöberkammer kann 
man Haushaltswaren, Bücher, 
Kleidung und so weiter zu 
günstigen Preisen erwerben. 
Mit diesem Projekt der AWO 
fi nden nun bereits seit über 
6 Jahren gespendete und gut 
erhaltene Sachen eine neue 
Verwendung. Viele kommen, 
weil sie nicht alles neu kau-
fen wollen und oft auch nicht 
können. So werden Familien 
und Personen mit geringem 
Einkommen fi nanziell entlas-

tet. Jeder ist gern gesehen in der 
Stöberkammer. Allerdings wür-
de es ohne das Engagement der 
Ehrenamtlichen nicht funktio-
nieren. Viele Kunden kommen 
auch auf einen Plausch bei Kaf-
fee und Keksen. Es wäre schön, 
wenn sich an ehrenamtlicher 
Arbeit Interessierte melden 
würden. Interessierte wenden 
sich bitte an Karin Bahr – Tel. 
0151-75067717 oder schauen 
am Donnerstag in der Zeit von 
9.00 bis 17.30 Uhr im Geschäft 
vorbei. Geöffnet hat die Stöber-
kammer am Montag von 9 bis 
13 Uhr, am Mittwoch von 10 
bis 16 Uhr, am Donnerstag von 
9 bis 17.30 Uhr und am Freitag 
von 10 bis 13 Uhr.

Schönberg (t). Eine weitere his-
torische Radwanderung startet 
am Dienstag, 15. August um 14 
Uhr am Probstei Museum, für ei-
nen Kostenbeitrag von drei Euro. 
Geführt von Hans Hermann Mal-
chau radeln die Teilnehmerin-
nen und Teilnehmer zunächst 
durch Schönberg nach Passade 
, dort wird eine kleine Kaffee-

pause eingelegt, danach geht es 
weiter nach Probsteierhagen mit 
kurzem Blick in die St. Kathari-
nen Kirche und das Herrenhaus 
Hagen. Die Rücktour durch 
Prasdorf, an der Krokauer Mühle 
vorbei und gegen 18 Uhr zurück 
nach Schönberg. Es wird emp-
fohlen Regenzeug und Getränke 
mitzunehmen.
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Die kleine Sinneswerkstatt
- Krummbek -

Kurse für Babys im 1. Lebensjahr
Babymassage, „Babys in Bewegung - mit allen Sinnen“ & vieles mehr

Kursinformationen und Anmeldung: Hanna Helms (Kinderkrankenschwester) 
www.sinneswerkstatt-krummbek.de  •  Tel. 04344 / 301975

Kies – alle Sorten
Mutterboden
Minicontainer 1 cbm
Minibagger- und
Rüttelplatten-Verleih

Kies-Depot

Kamillenweg 16
24217 Schönberg
Tel. 04344 3576 
Fax 04344 6836

luehr-transporte@t-online.de
www.kies-transport-luehr.de

Wir in Schönberg
Die Baltic Beach Days 2017 in Schönberger Strand:

Ein Fest zu Wasser und am Strand
Wassersport, Beach Soccer und ein buntes Programm für Klein und Groß

Schönberger Strand (ed). Das 
Wetter soll gut werden am kom-
menden Wochenende – und auf 
kleine und große Schönberger 
und ihre Gäste warten vom 10. 
bis zum 13. August die Baltic 
Beach Days am Schönberger 
Strand. Vier Tage am Strand – vol-
ler Spiel, Sport und Spaß für die 
ganze Familie. Felix Franke und 
Michael Sonnenberg organisie-
ren die BalticBeachDays bereits 
zum dritten Mal für die Gemein-
de Schönberg und haben ein 
großartiges Programm auf dem 
Wasser und zu Land auf die Bei-
ne gestellt, das keine Wünsche 
offen lässt. Wer Lust hat, sich ein 

spannendes NachwuchsSurfe-
vent anzusehen, ist hier genauso 
richtig wie alle, die eine Runde 
Beach Soccer spielen wollen 
oder einfach nur Musik, ein Feu-
erwerk und eine Menge kulina-
rischer Köstlichkeiten genießen 
wollen und sich Strandfeeling 
pur wünschen. Sport, Party, Kin-
derprogramm für jedes Alter – es 
ist für jeden etwas dabei. 
Ein ganz besonders buntes Pro-
gramm zum Klettern, Spielen, To-
ben gibt es oben auf dem Deich 
für die Lütten – hier steht der 
schwindelerregend hohe Provin-
zial Kletterturm, die bunte Hüpf-
burg der Sparkasse – im Edeka 
Alpen Surf Simulator kann man 
sich ganz ohne Wasser aufs Surf-
brett wagen und wer lieber nur 
Tore schießt, der versucht sich 
beim Torwandschießen. “Natür-
lich gibt es auch Kinderschmin-
ken”, verspricht Felix Franke, 
“und für Samstag und Sonntag 

haben wir Kasper, Seppl und Co 
an den Strand bestellt, die tolle 
Stückle spielen. Und wenn es ge-
rade mal keine Vorstellung gibt, 
dann ist Patrick Wilkens da und 
singt mit allen Kindern, die Lust 
dazu haben.”
Für die Großen gibt es ein um-
fangreiches Programm auf der 
großen Bühne am Strand, das 
bereits am Donnerstag Nachmit-
tag startet und über alle vier Tage 
mit vielen Highlights aufwartet. 
Besonders das Abendprogramm, 
für das Felix Franke und Micha-
el Sonnenberg so beliebte Acts 
wie “Boerney and the TriTrops” 
oder “Well Done” aus Kiel ge-

winnen konnte, wird die Nächte 
lang werden lassen am Strand 
– String&Spoons spielen hier 
Irish Folk und Wiebke ist ein täu-
schend echtes Andrea Berg-Dou-
ble und wird selbst eingefl eisch-
te Fans begeistern. Freitag und 
Samstag fi nden ab 18.30 Uhr 
hier auch die Siegerehrungen 
und der “Surfer-Talk” statt, bevor 
dann der Abend-Act die Bühne 
betritt und für die beste Musik 
zum Tanzen und Feiern sorgt. 
Aber natürlich geht es bei den 
BalticBeachDays auch um Was-
sersport. In diesem Jahr sind die 
BalticBeachDays Gastgeber für 
die jüngsten Surfer, die sich beim 
VincYoungsterCup beweisen. 
“Nachdem wir im vergangenen 
Jahr Gastgeber für den Deut-
schen WindsurfCup waren”, so 
Felix Franke, “haben wir uns 
in Zusammenarbeit mit dem 
Deutschen Windsurfmeister Vin-
cent Langer darauf ausgerichtet, 

Nachwuchssurfer die Möglich-
keit zu geben, Erfahrungen im 
Wettkampf zu sammeln, damit 
sie eines Tages mit den ganz Gro-
ßen surfen können.” 
Auch der Beach SoccerCup fi n-
det während der Baltic Beach 
Days am Schönberger Strand statt 
– hier stehen Freizeitsport und 
Spaß im Vordergrund, jeder darf 
mitmachen und um den Cup ki-
cken. Anmelden können Strand-
kicker sich über www.balticbe-
achdays.de oder einfach vor Ort.
Abgerundet wird dieses vielfäl-
tige Programm mit den vielen 
Highlights am Sonntag durch 
Spooky, den Steuermann, der 
ab 13 Uhr die Kleinen gruse-
lig belustigt – nach Wiebke und 
String&Spoons” werden dann die 
Cover Piraten den Strand entern. 
Auf denkbar spektakulärste Wei-
se fi nden die BalticBeachDays 
dann ihren Abschluss, wenn um 
22 Uhr das große Edeka Alpen 
Feuerwerk den Himmel über der 
Seebrücke leuchten lässt. Und 
dann wird zur Musik der Cover 

Piraten weitergefeiert, bis in die 
Puppen. “Natürlich gibt es an al-
len Tagen auch reichlich zu essen 
und zu trinken”, so Felix Franke, 
“es ist wirklich für alle etwas da-
bei und wir freuen uns auf vier 
tolle Tage am Strand.”
Das Programm, viele Highlights 
sowie die Anmeldemöglichkeit 
für den Beach Soccer fi nden sich 
unter www.balticbeachdays.de.
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MALER- UND GLASEREIBETRIEB

• Bodenbeläge
• Wärmedämmverbundsystem
• Betonsanierung

Neuheikendorfer Weg 110 • 24226 Heikendorf
Tel. 04 31 / 24 17 20 • Fax 04 31 / 24 37 07

Seit über 100 Jahren

Haben Sie Probleme in diesem Bereich?

Rufen Sie uns an: 
Tel. 0431 719051

• Flachdach
• Steildach
• Fassaden
• Klempnerei
• Naturschiefer
• Dachflächen-
 fenster

Dorothea-Erxleben-Str. 1 · 24145 Kiel-Wellsee

... denn Sie haben es verdient, im Trockenen zu sitzen.

• Gartenneuanlage • Umgestaltung • Erd.-Tiefbau  
• Pflasterarbeiten • Carport • Zäune • Holzterrassen 
• Gartenpflege • Hecken • Strauchschnitt  
• Grundstückspflege • Objektpflege • Winterdienst

Tel. 0 43 43- 424 94 19 • Fax 0 43 43- 424 94 18

Roland Lauer
Meisterbetrieb für 
Garten- & Landschaftsbau

GARTEN im SOMMER

Mediterranes Flair auf der Terrasse
Zitronen und Oliven zaubern Urlaubsatmosphäre – Kräuter passen perfekte dazu

Kreis Plön (t). Sich auf dem Bal-
kon oder der Terrasse wie im Ur-
laub fühlen? Ob toskanisch, pro-
venzalisch oder andalusisch - mit 
Zitronen, Oliven und Feigen lässt 
sich auch nördlich der Alpen der 
Zauber südlicher Länder verwirk-
lichen. Die Pfl anzen setzt man 
am besten in Terrakottagefäße, 
denn nicht alle sind winterfest 
und sollten idealerweise in unge-
heizten, hellen Räumen bei fünf 
bis zehn Grad überwintern.   Zi-
truspfl anzen, Olivenbäume und 
Co.  Die meisten mediterranen 
Pfl anzen lieben vollsonnige 

Standorte. Hier 
blühen die “Süd-
länder” in war-
men Sommern 
ebenso üppig wie 
in ihrer Heimat, 
verströmen ihre 
betörenden Düfte 
und ihre Früch-
te reifen auch 
hierzulande aus. 
Besonders geeig-
net sind Zitrone, 
Limette, Manda-
rine und Orange, 
aber auch Bana-

nen-, Oliven-, Granatapfel- und 
Feigenbäume sorgen auf Balkon 
oder Terrasse für mediterranes 
Flair. Ihre Anpassungsfähigkeit 
an trockene und karge Böden, 
gilt allerdings nur für den sonni-
gen Süden. In Kübeln brauchen 
sie regelmäßig Wasser und soll-
ten von Zeit zu Zeit mit einem 
speziellen Dünger für Zitrus- und 
mediterrane Pfl anzen versorgt 
werden, damit sie sich in ihrer 
ganzen Pracht entfalten können. 
Eine große Auswahl mediterraner 
und exotischer Pfl anzen, die auch 
für unser Klima geeignet sind, 
sind in vielen Gartenfachmärk-

ten zusammen mit den besten 
Pfl egetipps erhältlich.  Typisch 
mediterrane Accessoires  Neben 
den Pfl anzen runden typische 
Accessoires, die an Spanien, Ita-
lien oder Südfrankreich erinnern, 

das mediterrane Flair ab. 
Amphoren und Terrakot-
ta-Skulpturen, ein Was-
serspiel, verschnörkelte 
Tische und Bänke sowie 
Lichterketten, wie man 
sie von Finkas und Ta-
vernen kennt, unterstrei-
chen das südliche Ambi-
ente. Auch ein bisschen 
Farbe darf nicht fehlen: 
Mosaike in leuchtenden 
Farben und Blumentöp-
fe in Sonnengelb oder 
Knallrot sind echte Hin-
gucker. Wer ohnehin 
gerade dabei ist, seine 
Terrasse neu anzulegen: 

Ein Naturstein- oder Terrakotta-
boden macht die Urlaubs-Oase 
perfekt. Ansonsten sollte man es 
wie am Mittelmeer halten - ein 
bisschen Laissez-faire kann nicht 
schaden: Wenn sich Kräuter in 
Fugen aussäen und Gartenmö-
bel oder Pfl anzgefäße ein wenig 
Patina ansetzen, ist das durchaus 
erwünscht.

Kein mediterraner 
Garten ohne Kräuter  

Auch Kräuter passen perfekt auf 
eine mediterrane Terrasse. Thy-
mian, Salbei, Rosmarin, Basili-

kum und Oregano sind nicht 
nur wohlriechend, sie lassen 
sich auch leicht kultivieren und 
pfl egen, so dass im Sommer 
jederzeit frische Würzkräuter 
zum Kochen zur Verfügung ste-
hen. 
Eine reiche Auswahl gibt es in 
den Gartenfachmärkten vor 
Ort – dort bekommen Hobby-
gärtner auch die besten Tipss 
zu Standort und Pfl ege. Medi-
terrane Kräuter lieben sonnige 
Plätze - zum Beispiel in einem 
mit Natursteinen eingefassten 
Hochbeet.  Zudem lieben Bie-
nen und Hummeln die duften-
den Kräuter-Blüten. Und weil 

es immer weniger Nahrung für 
unsere Insekten gibt, tut man mit 
seiner Kräutervielfalt auf Terrasse 
oder Balkon nicht nur den eige-
nen Sinnen sondern auch noch 
der Umwelt Gutes.

Feigenbäume fühlen sich an sonnigen, geschützten Stellen 
auch in unseren Breiten wohl und tragen 
Früchte.                         Fotos: djd
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Maurer- , Betonbau-, Zimmerer-
und Ausbauarbeiten
• von der Reparatur bis zum  
   schlüsselfertigen Eigenheim
• Komplettlösungen seit über 40 Jahren
• Wir suchen Baugrundstücke in guter Lage

24226 Heikendorf • Hammerstiel 7 • Tel. (0431) 24 87 60
Fax 2 48 76 60 • www.steinert-bau.de

Bodo Wulf GmbH • Inh. Frank Mittag • Theodor Storm Straße 14 
24326 Ascheberg • Wilhelmstr.17-19 • 24143 Kiel 

Tel.:  +49 (0) 431-737373 • Fax:  +49 (0) 431-737301
info@bodo-wulf.de • www.bodo-wulf.de

Bodo Wulf GmbH • Inh. Frank Mittag • 

Notdienst
0700 00737373
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Top 5 der Rasenmythen

Saat, Düngen, Mähen, Vertikutieren: Darauf sollten 
Hobbygärtner wirklich achten

Kreis Plön (t). Zahlreichen My-
then ranken sich um die Rasen-
pfl ege. Dank Praxis-Erfahrungen 
und durch Erkenntnisse der 
Wissenschaft lassen sich heute 
allerdings viele dieser Ansichten 
widerlegen. Hier die “Top 5” 
der Rasenmythen.  1. Dünger ist 
Dünger - was für Beete gut ist, ist 
auch für den Rasen gut. Grund-
legend falsch! Gräser haben spe-
zielle Nährstoffansprüche. So be-
nötigt Rasen mehr Stickstoff als 
andere Pfl anzen, gerade für eine 
satte Grünfärbung. Die wichtigs-
ten Nährstoffe neben Stickstoff 
sind noch Phosphor, Kalium und 
Magnesium. Rabatten- und Ge-
müsedünger enthalten zu viel 
Phosphor und Kalium. Daher 
sind sie nicht für Rasen geeig-
net.  2. Je tiefer der Rasen gemäht 
ist, umso weniger Arbeit habe 
ich. Falsch. Wer zu tief mäht, 
schadet dem Rasen: Die Wurzeln 
liegen frei und die Sonne kann 
den Rasen so stark austrocknen, 
dass die Halme absterben. Daher 
gilt die “Drittel-Regel”: die Grä-
ser dürfen stets maximal um ein 
Drittel gekürzt werden. Ist der 
Mäher auf drei Zentimeter ein-
gestellt, sollte die Rasenhöhe vor 
dem Mähen 4,5 Zentimetern be-
tragen. Mit den modernen Rasen-
mähermodellen geht das präzise 
Einstellen der Schnitthöhe sehr 
einfach von der Hand.  3. Mit 
einem Mulchmäher muss man 
nicht mehr düngen. Nur fast rich-
tig. Beim Mulchmähen erfolgt 
die Nährstoffzufuhr bereits beim 
Mähen, wobei das abgemähte 
Schnittgut von dem speziellen 
Messer fein zerkleinert wird und 

als Dünger bis zur Grasnarbe 
rieselt. Sobald es zersetzt wird, 
stehen die enthaltenen Nähr-
stoffe dem Rasen zur Verfügung. 
Aber: Fehlt dem Rasen ein be-
stimmter Nährstoff, muss dieser 
dennoch hinzugefügt werden. Ei-
nige Rasenmäher lassen sich mit 
Umbau-Kits in wenigen Schritten 
zum Mulchmäher umrüsten.  4. 
Der letzte Schnitt erfolgt im Ok-
tober. Nicht unbedingt, denn das 
Wachstumsende ist nicht vom 
Kalendermonat abhängig, son-
dern von der Witterung. Solange 
der Rasen noch wächst, sollte er 
auch regelmäßig gemäht wer-
den. Schluss ist spätestens bei 
Temperaturen, die dauerhaft un-
ter fünf Grad Celsius liegen.  5. 
Rasen muss jedes Jahr gekalkt 
werden, damit Moos keine Chan-
ce hat. Dies gilt nicht unbedingt. 
Eine Moosbildung wird unter 
anderem durch einen sauren Bo-

den, Schatten und Bodenverdich-
tung hervorgerufen. Rasenfi lz, zu 
tiefes Mähen oder mangelhafte 
Düngung begünstigen ebenfalls 
die Moosbildung. Kalk hilft le-
diglich dabei, die Säure im Bo-
den zu neutralisieren. Gegen die 
restlichen Gründe kann es nichts 
ausrichten. Vor dem Kalken sollte 
jedoch auf jeden Fall ein Boden-
test gemacht werden, denn Kalk 

sollte erst bei einem pH-Wert 
unter 5,5 gegeben werden. Die 
erste Maßnahme gegen Moos ist 
und bleibt jedoch das Vertikutie-
ren und Durchlüften.

Fünf Regeln für den perfekten 
Rasen. Dies sind die wichtigs-
ten Rasen-Pfl egetipps für ein 
schönes, sattes Grün:  

1. Einen speziellen Rasendün-
ger verwenden.
2. Rasen nicht zu stark kürzen, 
bei jedem Schnitt maximal ein 
Drittel entfernen.
3. Auch beim Mulchmähen 
auf die Nährstoffversorgung 
achten und wenn nötig nach-
düngen.
4. Den Rasen bis in den Herbst 
regelmäßig schneiden, solan-
ge er noch wächst. Bei Tem-
peraturen dauerhaft unter fünf 
Grad ist Schluss.
5. Vertikutieren und Durchlüf-
ten sind die wichtigsten Tipps 
gegen Moos. Kalk nur bei sau-
ren Böden verwenden.
(Quelle: www.viking-garten.
de)
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Grüße zur Einschulung
Eine unvergessliche Erinnerung wird für viele Menschen der erste Schultag sein. Schön, wenn 
alle lieben Freunde und Bekannte durch eine Anzeige im „Probsteer” darüber informiert werden.
Und wenn Sie diese Anzeige ausschneiden und aufbewahren, ist die Überraschung 
in späteren Jahren umso schöner!

Fragen Sie uns, wir beraten Sie gern!
Dorfstraße 18, 24226 Heikendorf, Tel. 0431/243624 www.probsteer.de

Senden Sie uns Ihren Coupon per Fax (04 31 / 24 51 36), per Post (Dorfstr. 18 in Heikendorf) oder 
senden Sie uns eine E-Mail mit Ihren Angaben an: info@probsteer.de

Name und Anschrift des Auftraggebers:___________________________________________________

________________________________________________________Unterschrift:_____________________

Bankverbindung:_________________________________________________________________________

Motiv
bitte Ankreuzen

11

22 33
44

55

66Beispiele: 1/25 10,- €   2/25 farbig 20,- €

Text:__________________________________
 ______________________________________
 ______________________________________
 ______________________________________
 ______________________________________
 ______________________________________
 ______________________________________

Rrrrrring ! Aufstehen !
Phillip

alles Liebe zu Deinem
1. Schultag

Mama & Papa
Omas, Opas & Deine Paten

Lieber Felix,
Zur Einschulung gratulieren Dir

Papa, Mama und Emily

Gänse, Kraniche und wilde Kräuter
NABU Sommer-Exkursion am Sehlendorfer Binnensee 

Einsteiger-
training 
bei den 

Cheerleadern
Selent (t). Wer Cheerleader beim 
TSV Selent werden möchte, hat 
Mittwoch, dem 16. und 23. Au-
gust, sowie am Samstag, dem 19.  
und 26. August die Möglichkeit 
zu einem Training in der Schul-
sporthalle in Selent. Die Trai-
ningszeiten sind für die Peewees 
(6-11 Jahre): Mittwoch 18 bis 19 
Uhr und Samstag 11.15 bis 12.15 
Uhr. Für die Juniors (11-16 Jahre): 
Mittwoch 18 bis 19.30 Uhr und 
Samstag 11.15 bis 12.45 Uhr. Für 
die Seniors (ab 16 Jahren): Mitt-
woch 19 bis 21 Uhr und Samstag 
12.15-14.15 Uhr. Interessierte 
nehmen Kontakt auf unter www.
tsv-selent.de oder www.norther-
nallstars-cheerleader.jimdo.com.

Führung 
durch das 

Herrenhaus
Probsteierhagen (t). Der Förder-
verein Schloss Hagen veranstaltet 
im Rahmen der Probsteier Korn-
tage eine Führung durch das Her-
renhaus Hagen, am Sonntag, 13. 
August von 11 bis 17 Uhr. Außer-
dem ist auch eine Begehung des 
Schlossparks geplant.

Sehlendorf (t). Viele Menschen 
meinen, der Vogelzug finde erst 
im Herbst statt, doch sehr viele 
Vogelarten machen sich schon 

viel früher auf den Weg in den 
Süden. Wenn die Jungen groß 
gezogen worden sind oder eine 
Brut abgebrochen wurde, ma-
chen sie sich bereits wieder auf 
in wärmere Gefilde. Und vie-
le von Ihnen suchen dabei das 
Naturschutzgebiet zwischen 
Hohwacht und Sehlendorf auf, 
welches nicht nur für Vögel eines 

der interessantesten an der gan-
zen Ostseeküste ist. Das Gebiet 
wird vom NABU betreut und der 
lädt dort am 13. August 2017 zu 

einer Exkursion  ein. 
Jürgen Hicke, der 
zuständige Schutz-
gebietsreferent, und 
die Kräuterexpertin 
Christina Mohwinkel 
erklären die interes-
santesten Vogelarten 
und die botanischen 
Kostbarkeiten des 
Naturschutzgebietes.
Auf dem beschau-
lichen Rundgang 
durch das Gebiet 

will der NABU einen Überblick 
über seine Entstehung und die 
Entwicklung geben. Mit Fernglä-
sern und Fernrohren ausgerüstet 
soll “Jagd” auf Seeadler, Krani-
che, die unzähligen Gänse und 
Enten sowie seltene Vogelarten 
im Naturschutzgebiet gemacht 
werden. Die  Kräuterfrau Christi-
na Mohwinkel kann nicht nur die 

vorkommenden Pflanzenarten 
erklären, sondern weiß auch viel 
über die Verwendung von Wild-
kräutern in der Küche und für die 
Gesundheit und kann Tipps für 
einen naturnahen Garten geben. 
Die Exkursion richtet sich an alle 
Naturinteressierten, besondere 
Vorkennnisse sind nicht erforder-
lich.
Die Veranstaltung beginnt um 9 
Uhr an der Tourist-Information 
in Sehlendorf und soll zwei bis 

zweieinhalb Stunden dauern. 
Der NABU bittet, an wetterge-
rechte Kleidung zu denken, Fern-
gläser können kostenlos ausge-
liehen werden. Am Schluss der 
Exkursion gibt es einen kleinen 
Kaffeeklönschnack bei dem die 
Exkursionsleiter gerne Fragen be-
antworten.
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Steuererklärung?
Kein Problem.
Verschenken Sie kein Geld,
denn ohne Einkommensteu-
ererklärung gibt es keine
Rückzahlung! Eine kosten-
günstige Alternative zum
Steuerberater kann die Zuhil-
fenahme eines Lohnsteuerhil-
fevereins sein. Im Rahmen
einer Mitgliedschaft berät
Astrid Stark Arbeitnehmer,
Beamte und Rentner bei aus
schließlich nicht-selbst
-ständigen Einkünften und
erstellt dann die Einkommen-
steuererklärung.  

Aktuell Lohnsteuerhilfe-
verein e.V.
Beratungsstellenleiterin
Astrid Stark
Grazer Str. 48 • 24147 Kiel
Tel. 0431 2599987
Termin online buchen unter  
www.stark.aktuell-verein.de

Fachanwältin für Familienrecht
Kompetente Beratung und Vertretung

   Schwerpunkte
   -     Ehe- und Familienrecht
   -     allgemeines Zivilrecht
   -     Mietrecht
   -     Wohnungseigentumsrecht
   -     Forderungsmanagement

Rechtsanwältin Karina Dietz
Hamburger Straße 32 · 24306 Plön

Tel. 04522 - 7 46 51 10 · Fax 04522 - 7 46 51 12
info@karinadietz.de

Erben in der Patchworkfamilie
Nachlass individuell regeln

Vorsorgen für die Kinder
Vormund benennen für den Ernstfall

Kreis Plön (t). Patchworkfamilien 
prägen das Familienbild des 21. 
Jahrhunderts längst mit. Doch 
viele Familien sind sich nicht be-
wusst, wie viel Streit sich beim 
Thema Erben entzünden kann. 
Das Erbrecht hat die klassische 
Familie im Blick, nicht aber den 
neuen Partner oder seine Stief-
kinder, die genauso zur Familie 
zählen und auch am Erbe teilha-
ben sollen. Die Patchworkfamilie 
hat verschiedene Möglichkeiten, 
die Erbfolge selbst zu bestimmen. 
Dabei gilt es einiges zu beachten.

Zerwürfnisse ohne 
Testamente

Erbberechtigt sind nur verheira-
tete Eheleute, gleichgeschlecht-
liche Partner einer eingetrage-
nen Lebenspartnerschaft sowie 
die leiblichen Kinder. Stirbt ein 
Partner in einer eheähnlichen 
Lebensgemeinschaft, haben nur 
die leiblichen Kindes des Verstor-
benen, nicht aber der jeweilige 
Partner oder die Stiefkinder An-
spruch auf das Erbe. Und sofern 
die frühere Ehe nicht geschieden 
war, erbt auch der Ehegatte. Sind 
Immobilien im Spiel, könnte sich 
ohne Testament folgendes Szena-
rio abspielen: Besitzt die nichte-
heliche Lebensgemeinschaft ein 
Einfamilienhaus und sind beide 
Partner im Grundbuch eingetra-
gen, erben im Todesfall die Kin-
der die Hälfte des Hauses.

Erbe an die neue 
Familie anpassen

Nach einer Scheidung wird 

häufi g vergessen, die Testamen-
te oder Erbverträge an die neue 
Lebenssituation anzupassen. Das 
kann fatale Auswirkungen haben, 
denn die Dokumente gelten un-
ter Umständen auch nach einer 
Scheidung weiter. Damit die erb-
rechtlichen Bestimmungen aus 
erster Ehe mit denen der neuen 
Lebenssituation nicht in Konfl ikt 
geraten, sollten die alten Do-
kumente unbedingt widerrufen 
werden.

Vorteile eine Vor- und 
Nacherbschaft

Paare, die aus früheren Bezie-
hungen Kinder mitbringen und 
im Todesfall nicht nur diese, son-
dern auch den jeweils anderen 
Partner abgesichert wissen möch-
ten, können diesen Wunsch mit 
einer Vor- und Nacherbschaft 
oder mit Vermächtnissen regeln: 
Stirbt der eine Partner, wird der 
andere der Vorerbe. Er erbt ein 
sogenanntes Sondervermögen. 
Bis zu dessen Tod bleiben aller-
dings das geerbte Sondervermö-
gen und sein eigenes Vermögen 
getrennt. Denn stirbt nun auch 
der zweite Partner, geht das Son-
dervermögen an die leiblichen 
Kinder des Erstverstorbenen. Sie 
sind dessen Nacherben. Ein Ver-
zicht auf den Pfl ichtteilsanspruch 
bei Eintritt der Vorerbfolge ist 
möglich, muss aber notariell 
beurkundet werden. Betroffene 
sollten allerdings beachten, dass 
durch die Vor- und Nacherb-
schaft die Erbschaftsteuer – je 
nach Freibeträgen – doppelt an-
fallen kann. 

Maßgeschneidert 
vererben mit dem 

Erbvertrag

Auch mit einem Erbvertrag kann 
das Paar ganz individuell bestim-
men,  was mit dem Erbe im Falle 
des Todes der Partner geschehen 
soll. Sofern die Kinder volljährig 
sind, kann das Paar die leiblichen 
und fremden Kinder in den Ver-
trag einbinden. Die Familie sollte 
aber beachten, dass ein Erbvertrag 
nur mit Zustimmung des anderen 
Partners geändert werden kann 
und nach dem Tod des einen Part-
ners gar nicht mehr – es sei denn, 
man hat sich das Recht zur einsei-
tigen Änderung vorbehalten. Der 
Erbvertrag kann ein gutes Mittel 
sein, um Konfl ikte in der Stieffa-
milie zu vermeiden. Sollte sich 
dennoch Streit entzünden, emp-
fi ehlt sich ein Testamentsvollstre-
cker. Er wickelt den Nachlass im 
Sinne des Erblassers ab.

Pfl ichtteilsansprüche im 
Blick behalten

Schenkungen sind eine weitere 
Möglichkeit, dem nichtehelichen 
Partner Vermögen zukommen zu 
lassen. Wer „mit warmer Hand“ 
vererbt, sollte allerdings beden-
ken, dass der Pfl ichtteilsanspruch 
dadurch nicht ohne weiteres 
ausgehebelt werden kann. Eine 
Schenkung kann Pfl ichtteilser-
gänzungsansprüche auslösen. 
Diese Ansprüche entfallen jedoch 
nach einer Frist von zehn Jahren. 
Die Frist gilt allerdings 
nicht, wenn sich der 
Schenker ein Nieß-
brauchsrecht oder um-
fassende Wohnungs-
rechte vorbehält. Auch 
bei Schenkungen von 
Ehegatten untereinan-
der entfällt die Zehn-
jahres-Regelung. Hier 
beginnt die Frist erst, 
wenn die Ehe zum 
Beispiel durch den Tod 
des einen Partners auf-
gelöst wird. Schenkun-
gen während der Ehe 
führen also immer zu 
einem Pfl ichtteilser-
gänzungsanspruch.

Kreis Plön (t). Wer kümmert 
sich um die minderjährigen Kin-
der, wenn die Eltern plötzlich 
sterben? So unvorstellbar dieser 
Schicksalsschlag ist – wer die 
Kinder im Todesfall gut versorgt 
wissen möchte, sollte in einem 
Testament oder Erbvertrag einen 
Vormund und Testamentsvollstre-
cker benennen.
Grundsätzlich entscheidet das 

Familiengericht, wer im Todes-
fall der Eltern das Sorgerecht für 
die Vollwaisen erhält. Allerdings 
wird sich das Gericht nach dem 
Wunsch der Eltern richten, wenn 
sie ausdrücklich einen Vormund 
benennen und ihre Entscheidung 
begründen. Welche Personen 
von der Vormundschaft ausge-
schlossen werden sollen, kann 
ebenfalls angegeben werden.
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CAPITOL Cine Center Preetz Tel. (0 43 42) 22 41
Ein modernes Verzehr-Kino in gemütlicher und gepflegter Atmosphäre!

Unser Programm ab Donnerstag, 10. August 2017:

Änderungen vorbehalten! – Alle Angaben ohne Gewähr – Mehr Infos unter www.capitol-cine-center.de

Mo. bis Mi. 15.00 Uhr

Do. bis Sa. 15.00 Uhr

tägl. 15.00 Uhr

tägl. 15.00 Uhr

Mi. 17.30 Uhr

Do. u. Fr. 17.30 Uhr

tägl. 17.30 u. 20.15  Uhr

tägl. 15.00, 17.30 u. 20.15  Uhr

tägl. 15.00 Uhr, Sa. u. So. 17.30 
Uhr, Sa. bis Di. 20.15 Uhr

tägl. 17.30 u. 20.15 Uhr

tägl. 14.45, 17.30 u. 20.15 Uhr

tägl. 20.15 Uhr

tägl. 17.30 u. 20.15 Uhr

tägl. 20.15 Uhr

tägl. 15.00 u. 17.30 Uhr

tägl. 15.00 u. 17.30 Uhr

Vorpremiere So. 15.00 Uhr

NEU! tägl. 14.45, 17.30 u. 
20.15 Uhr

Mo. u. Di. 17.30 Uhr, Do., Fr. u. 
Mi. 20.15 Uhr

Donnerstag, 10. August 2017 
Laboe. 8-13 Uhr, Wochenmarkt 
auf dem Probsteier Platz
Stein. 10-12 Uhr, kleine Ostsee-
bastler, Basteltre� für Kinder 3-13 
J. kostenlos, Spielplatz/Uferkoppel; 
nicht bei Regen
Stein. 10.30 Uhr, Strandgymnas-
tik am Strand/Mole, kostenlos; FVV
Heikendorf. 14-18 Uhr, Wochen-
markt auf dem Parkplatz Schulred-
der
Heikendorf. 15-18 Uhr, Abfallbe-
ratung in der Gemeindebücherei, 
Dorfplatz 2
Laboe. 15-17 Uhr, Bastelcafé in 
der Lesehalle, Strandpromenade
Schönberg. 15 Uhr, Baltic Beach 
Days 2017, buntes Sport-/Spiel-/
Bühnenprogramm am Schönber-
ger Strand, Seebrücke.
Schönkirchen. 18.30 Uhr, kleiner 
Preisskat, Skatclub Heikendorf. 
Im Sportheim TSG Schönkirchen, 
Augustental 29. Gastspieler will-
kommen
Schönberg. 19.30 Uhr, Junge Büh-
ne Kalifornien Live: Nachwuchs-
bands, Singer-Songwriter, Poetrys-
lammer; An der Kuhbrücksau 2 
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Freitag, 11. August 2017 
Laboe. 9.30 Uhr, Familien-Früh-
stück in der Lesehalle, Strandpro-
menade
Heikendorf. 10 Uhr, wandern mit 
dem HSV, ca. 12 km: Gut Wulfsha-
gen-Neuwittenbek-NOK. Ab HSV-
Parkplatz; Kosten 3,50 € pro Pers.
Heikendorf. 13.30-15 Uhr, Schad-
sto�sammlung Parkplatz Schul-
redder
Schönberg/Kalifornien. 15 Uhr, 
Freitagsspaß für Kinder + Eltern: 
Mitmachzirkus, Kinderdisco, Quiz 
am Strand Kalifornien. Bei Regen 
Sommerbühne, An der Kuhbrück-
sau 2
Schönberg. 15 Uhr, Baltic Beach 
Days 2017, buntes Sport-/Spiel-/
Bühnenprogramm am Schönber-
ger Strand, Seebrücke
Heikendorf. 17 Uhr, Vorlesen am 
Möltenorter Strand, von der Ge-
meindebücherei veranstaltet
Stein. 17 Uhr, Deichfest, Festwiese 
an der Steilküste mit DJ Gary
Heikendorf. 19 Uhr, StrandNoten 
„sundowner“ mit Carsten Lang-
ner, Gitarrenpoesie. Möltenorter 
Hauptstrand; Eintritt frei

Laboe. 20 Uhr, Lesung mit Orgel-
musik „Bist du sicher, Martinus?“ in 
der Anker-Gottes-Kirche, Broders-
dorfer Weg 1; Eintritt frei
Laboe. 20 Uhr, „Kramer Kray“ Ko-
mödie aufgeführt von „De Laboer 
Lachmöwen“ im Lachmöwenthe-
ater, Katzbek 4. Karten: Tel. 04343 
4946440 od. www.lachmoewen.de
Schönberg. 20 Uhr, „D-saster“ mit 
Kabarett-Ensemble „Leipziger Pfef-
fermühle“ im Hotel am Rathaus, 
Knüll 2 (Kartenverkauf 18,50 € nur 
dort)

Samstag, 12. August 2017 
Schönberg. 11 Uhr, Baltic Beach 
Days 2017, buntes Sport-/Spiel-/
Bühnenprogramm am Schönber-
ger Strand, Seebrücke
Laboe. 14-15.30 Uhr, bunter 
Nachmittag im Kurpark, Eingang 
Wiesenweg
Stein. 15 Uhr, Deichfest, Festwiese 
an der Steilküste mit Kinderpro-
gramm, Live-Musik von Nashville 
City, Ka�ee + Kuchen
Probsteierhagen. 15 Uhr, SPD-
Kinderfest, (3-12 J.), Wett-/Ge-

schicklichkeitsspiele, Glücksrad, 
Ka�ee, Kuchen, Snacks + Getränke. 
Auf dem Dorfplatz
Laboe. 19 Uhr, Konzert „Under 
Pressure“ in der Musikmuschel, 
Strandpromenade
Schönberg. 20 Uhr, „D-saster“ mit 
Kabarett-Ensemble „Leipziger Pfef-
fermühle“ im Hotel am Rathaus, 
Knüll 2 (Kartenverkauf 18,50 € nur 
dort)

Sonntag, 13. August 2017 
Schönberg. 9.30 Uhr, Gottes-
dienst Neuapostolische Kirche, 
Albert-Koch-Str. 21-23
Schönberg. 10 Uhr, Baltic Beach 
Days 2017, buntes Sport-/Spiel-/
Bühnenprogramm am Schönber-
ger Strand, Seebrücke; Abschluss-
Feuerwerk
Laboe. 11 Uhr, Konzert „Windstär-
ke 10“ in der Musikmuschel
Probsteierhagen. 11-16 Uhr, ge-
führte Besichtigungen des his-
torischen Herrenhauses Schloss 
Hagen, Schlossstr. 16
Mönkeberg. 11 Uhr, Strandgot-
tesdienst mit Taufen am Mönke-
berger Strand
Stoltenberg. 15 Uhr, Akkordeon-
musik an der Stroh�gur, gespielt 
von Schülern der Musikschule Kreis 
Plön; Eis + Crepes
Laboe. 16 Uhr, „Kramer Kray“ Ko-
mödie aufgeführt von „De Laboer 
Lachmöwen“ im Lachmöwenthea-
ter, Katzbek 4
Probsteierhagen. 20 Uhr, Som-
merkonzert „Concerto Italiano“ 
in der St. Katharinen Kirche, Alte 
Dorfstr.; Pause mit Wein + Brot. 
Karten für 10 € ab 19.30 Uhr an der 
Abendkasse 

Dienstag, 15. August 2017 
Heikendorf. 9-12 Uhr, DRK-Früh-
stücksgruppe für Menschen mit 
Demenz, Rathaus Dorfplatz 2
Stein. 10.30 Uhr, Strandgymnas-
tik am Strand/Mole, kostenlos; FVV
Schönberg. 14 Uhr, historische 
Radwanderung nach Probsteier-
hagen über Gödersdorf-Passade-
Prasdorf-Sommerhof. Ab Probstei 
Museum, Ostseestr. 8
Laboe. 11 Uhr, Orgelmatinee XI in 
der Anker-Gottes-Kirche, Broders-
dorfer Weg 1
Laboe. 15.30-17 Uhr, Spaß am 
Strand, Strand an der Lesehalle
Laboe. 20 Uhr, „Kramer Kray“ Ko-
mödie aufgeführt von „De Laboer 
Lachmöwen“ im Lachmöwenthe-
ater, Katzbek 4. Kartenvorbest. Tel. 
04343 4946440 od. www.lachmo-
ewen.de
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Landesliga Schleswig

Heikendorfer SV – Büdelsdorfer TSV

Sa., 12.08.2017
Anstoß 15 Uhr

Flens Oberliga Schleswig-Holstein/Landesliga Schleswig:
Intertürkspor: Oberliga-Premiere mit 1:0- Auswärtssieg

Marc Zeller trifft in Friedrichsberg-Klausdorf 
mit Derbysieg

Kiel/Ostholstein (dif). 
Gewiss, die Namen 
„Flens-Oberliga“ und 
„Landesliga Schleswig“ 
mit Vereinen aus der 
Probstei in Verbindung 
zu bringen fällt noch 
schwer. Beide Ligen 
gingen am Wochenen-
de in ihre Premieren. 
Aufsteiger Intertürkspor 
„durfte“ sich in Fried-
richsberg/Busdorf beim 
Mitaufsteiger TSV versu-
chen und hat sich „nur“ 
das Saisonziel Klas-
senerhalt auf die Fahnen 
geschrieben. Oberliga 
und Intertürk-auch hier 
noch eine ungewohn-
te Konstellation. Der 
Auftaktkick am letzten 
Sonnabend brachte für 
die Kicker von Trainer 
Özcan Atasoy, der ja ab 
Sommer Harry Witt auf 
der Inter-Bank ersetzte, 
dann das erste Erfolgs-
erlebnis, sprich den ers-
ten Dreier unter Dach und Fach. 
Mit einem 1:0(0:0)-Sieg auf dem 
Friedrichsberger Sportplatz „Am 
Öhr“ und einem Tor von Marc 
Zeller nach 55 Minuten, kehr-
te man in die Landeshauptstadt 
heim. Feuertaufe in der Oberliga 
gelungen und mit einem schö-
nen Blick am späten Sonnabend- 
Nachmittag auf die Tabelle dazu: 
Platz 5, natürlich nur eine Mo-
mentaufnahme. 
Der Vollständigkeit halber: Dani-
el Schubert vom Gastgeber durfte 
in der 69.Minute mit „Gelb-Rot“ 
vorzeitig duschen gehen. Zum 
Vergleich: Ein anderer Aufstei-
ger, der TSV Wankendorf, kam 
mit 0:10 bei Weiche Flensburg 
2 arg unter die Räder. Am heu-
tigen Mittwoch (Anpfiff 19 Uhr) 
ging es schon mit der Heimpartie 
gegen den SV Todesfelde weiter, 
bevor dann am Wochenende 
(12. August) erneut ein Heim-
spiel bestritten wird. Gegner: Der 
stark aufgerüstet TSV Schilksee 
(unter anderem mit dem ehema-
ligen Holstein-Stürmer Michael 
Holt). Interessant für Inter: Der 
TSV Schilksee trennte sich beim 
SV Todesfelde 2:2. Vielleicht gab 
es für die sportliche Leitung ein 
paar wichtige Informationen aus 
dem Duell der  beiden kommen-

den Liga-Widersacher. Eine Liga 
tiefer ging es dann auch „an die 
Stollen“. Einen Favoriten oder 
gar eine Favoritengruppe wollte 
kaum einer der Trainer nennen. 
Überall hörte man den Satz: „Wir 
erwarten eine total ausgegliche-
ne Spielklasse“. In dieser hatte 
Absteiger Concordia Schönkir-
chen Heimrecht gegen den TSV 
Büdelsdorf, während es in Hei-
kendorf gleich am 1.Spieltag zu 
einem Ostufer-Duell gegen den 
TSV Klausdorf kam. „Mittelfeld-
platz gegen drinnen bleiben“, 
so die Ziele der beiden Trainer 
dieses Derbys. Die Concorden 
hingegen wussten in der Vorbe-
reitung vor allem im Kreispokal 
zu gefallen. Gleich mit 16:0 (!!) 
wurde der SV MED Kiel quasi 
zerlegt. Interessant: Beim Geg-
ner aus Büdelsdorf stand Rainer 
Menzel als Verantwortlicher an 
der Seitenlinie, der einst jahre-
lang bei Holstein Kiel als Torjä-
ger in Erscheinung trat. Und so 
liefen die Spiele am vergangenen 
Wochenende: Die fast komplett 
runderneuerten Concorden um 
Coach Stefan Köpke  erwisch-
ten das, was man wohl einen 
klassischen Fehlstart nennt und 
finden sich schon zum Auftakt 
auf dem letzten Ligaplatz wieder. 

Mit 0:3 gab es gegen Büdels-
dorf eine schlimme Auftakt-und-
heimpleite. Innerhalb von 14 
Minuten(73.-87.) verspielte der 

Absteiger die Punkte, 
da bis zu diesem Zeit-
punkt das Match noch 
aus ein Remis hinaus 
zu laufen schien. Am 
12. August geht es nach 
Osterrönfeld, die mit 
einem 1:0-Auswärts-
sieg aus Gettorf wie-
derkehrten. Die Der-
by-Punkte der Partie 
Heikendorf vs. Klaus-
dorf gingen dann einen 
Tag später(Sonntag) an 
die Gäste. Die Trup-
pe von Trainer Den-
nis Trociewcz siegte 
beim HSV mit 2:1. 
Am heutigen Erschei-
nungstag unserer Zei-
tung reist die Elf von 
David Lehwald nach 
Husum(Anpfiff 19.30 
Uhr) und will dort erste 
Pluspunkte einfahren. 
Die Klausdorfer haben 
erst einmal bis zum 12. 
August Spielpause und 
empfangen dann Blau-

Weiß Löwenstedt daheim, wäh-
rend es Heikendorf zeitgleich mit 
dem Schönkirchen-Bezwinger 
Büdelsdorf zu tun bekommt. 

Aufsteiger Intertürkspor „durfte“ sich in Friedrichsberg/Busdorf beim Mitauf-
steiger TSV versuchen und hat sich „nur“ das Saisonziel Klassenerhalt auf die 
Fahnen geschrieben. 
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Corsa Edition 1.4, EZ 08/16, 66 kW, platinanth-
razit, gr. Fahrerinfodisplay, Klima, Einparkhilfe ak. 
h., Radio CD 3.0 BT, BC, Sitzhzg. v., Lenkradhzg., 
Tempomat   11.950,– AH Estorff

Corsa Edition 1.4, EZ 10/16, 66 kW, 2.129 km, 
onyxschwarz, Radio R 4.0 IntelliLink, 15”-Allwet-
terreifen 185/65 R 15, Klima, Tempomat, Sitzhzg. 
v., Lenradhzg., Lenkradfernbed., BC 

12.250,– AH Estorff

Mokka Edition 1.6 Ecofl ex, EZ 06/13, 85 kW, 
schneeweiß, el. FH + Spiegel, ZV m. FFB, Klima, 
Tempomat, Sitz.- u. Lenkradheiz., Alu, NSW, BC, 
Parkpilot v + h, Radio/CD m. USB, autom. Ab-
blendlicht                                 13.450,-  AH Estorff

Meriva Drive 1.4, EZ 08/16, 103 kW, 20.370 km, 
karbonsilber, Klimaaut., Tempomat, Sitzheizung 
vorn, Allwetterreifen, LM Rad 6 5 J x 16, NS, BC, 
Parkpilot v. + h., Radio CD 600, IntelliLink mit Blu-
etooth USB, Lenkradhzg. 
MwSt. ausweisbar                 14.950,– AH Estorff

Astra 1.6 CDTI Dynamic, EZ 01/16, 100 kW, 
22.410 km, Phantom Grey, Regens., Klimaaut., 
Navi 900 IntelliLink, Sitzhzg., v+h, Gesundheits-
sitze vorne, Allwetterr., Nebel-SW, CD-Player mit 
MP3-Funktion, Digitaler Radioempfang DAB+, 
Parkpilot v+h, Rückfahrkamera, Lenkradhzg. 
MwSt. ausweisbar                 16.450,– AH Estorff

Mokka Edition 1.6 CDTi Automatik, EZ 02/16, 
100 kW, platinanthrazit, Radion Navi 950 Europa 
IntelliLink, Sitz- u. Lenkradhzg., Klimaautom., NS, 
Tempomat, BC, AGR/Sportsitze, Parkpilot v. + h. 

18.950,– AH Estorff

Astra ST Dynamic 1.6 CDTI AT, EZ 07/16, gra-
phitschwarz, Automatikgetr., Navigation, Sportsit-
ze vorn, Lenkradhzg., Sitzhzg. vorn, Klimaaut., 
Rückfahrkamera, Parkpilot v. + h., Abstandswar-
ner, Spurhalteassistent, freisprechen via Blue-
tooth, Nebelscheinwerfer, Alu 

18.950,– AH Estorff

Insignia ST Innovation 1.6 CDTI, EZ 05/16, 
100 kW, 17.290 km, graphitschwarz, Regens., 
Klimaaut., Navi 900 IntelliLink, Tempomat, Sitze 
vorn u. Lenkrad beh., Allwetterr., NS, BiXenon-
Kurvenlicht, Parkpilot v+h, Totel Winkel-Warner, 
Rückfahrkamera, AGR-Sportsitze vorn  
MwSt. ausweisbar         18.950,– AH Estorff

Mokka Edition 1.4 Turbo, EZ 07/16, 103 kW, 
graphitschwarz, Regens., Klimaaut., Tempomat, 
Sitzhzg. v., NS, BC, Parkpilot v. + h., IntelliLink 
mit Bluetooth USB, Rückfahrkamera, Lenkradhei-
zung, Navi 950 Europa,  
MwSt. ausweisbar         18.950,– AH Estorff

Mokka Edition 1.6 CDTI Automatik, EZ 02/16, 
100 kW, Platin Anthrazit, LM-Räder, Radio-Navi 
IntelliLink, Sitz- u. Lenkradhzg., Klimaautom., el. 
FH, el. Spiegel, Nebel-SW, ZV m. FB, Tempomat, 
Bordcomp., AGR/Sportsitze, Parkpilot v + h, Frei-
sprechanl. via Bluetooth 
MwSt. ausweisbar         18.950,– AH Estorff

C-Max 1,6 Ti-VCT Trend, EZ 7/11, 77 kW, 112.800 
km, midnightsky met., Tagfahrlicht, ABS, Audio-
system m. CD, ESP, el. FH, Klimaanlage, ZV m. 
FB 8.947,– AH Kania
Kuga 2.0 TDCi Auto 4x4, EZ 10/11, 120 kW, 
71.600 km, metpantherschwarz, AHK abnehmb., 
Navi., Touchscreen-Farbdisplay (7“), Bi.-Xenon, 
Scheinwerfer, Panoramadach, Rückfahrkamera, 
LM-Felgen 8x9, Parkpilotsystem v. + h., ESp, Po-
werKey Free Startfunktion, Zusatzhzg. 
 17.426,– AH Kania

Accent 1.4 GL, EZ 6/07, 71 kW, 80.500 km, met-
blau, ASB, el. FH v., Klima, Ra./CD, Servo, ZV 
 3.912,– AH Kania

Movano Kasten L3H2 3.5T, 04/16, 100 kW, weiß, 
22.636 km, 6-Gang Getr., Parkpilot, Fernlichtas-
sistent, el. FH vorn, BC, Allwetterr., Nebel, Klima, 
Armlehne Fahrer, Traktionskontrolle, Tagfahrlicht   
MwSt. ausweisbar     19.932,– AH Estorff

Astra H Caravan 1.9 CDTI, EZ 08/06, 74 kW,  sil-
ber, Klima, Alu, Tempomat, DPF, Winterräder 
 3.499,– Herborth Mobile
Agila B Edition 1.2, EZ 09/09, 63 kw, 28 
Tkm, Klima, Alu, el. Fenster, 5-Trg., el. Spie-
gel, ZV, ABS, RD-CD, 1. Hd., silbermetallic, 
                                            6.450,- € Auto Galerie
Corsa Active 1.2 ecoFlex, EZ 03/13, 51 kW, kar-
bonschwarz, Rücksitzlehne 1/3 zu 2/3 umklapp-
bar, Funktionsausst., el. FH v., Funk-ZV, Klima, 
Tempomat, BC, Radio CD 30 MP3, Lenkradfern-
bedienung Radio  6.780,– AH Estorff

Corsa Innovation 1.4, EZ 10/12, 64 kW, argon-
silber, el. FH, Klima, Regens., heizb. Spiegel, 
Tempomat, Sitz. u. Lenkradheiz., Alu, NSW, ad-
apt. Fahrlicht, BC, Parkpilot, Radio/CD MP3, 

6.950,-   AH Estorff 
Corsa 3-trg. Energy 1.2, EZ 08/14, 51 kW, roy-
alblau, el. einstell- u. beh. Außenspiegel, Klima, 
Tempomat, Radio CD 30 MP3, BC, Lenkradfern-
bedienung Radio   7.950,– AH Estorff
Karl 1.0 Selection, EZ 09/16, 55 kW, mohnrot, Kli-
ma, ESP, ESC, Tagfahrl., BC   8.450,– AH Estorff
Corsa Active 1.4i Turbo, EZ 06/13, 88 kW, 31.167 
km, Granada schwarz, Halogen-Nebel-SW, BC, 
Parkpilot hi., USB-Schnittstelle, Lenkradhzg., 
Front-, Heck- u. Dachspoiler, LM-Felgen 215/45 
R17, Radio CD 40 USB, Klimaaut., Regens., Tem-
pomat, Sitzhzg. vorn, Start/Stop System 
 9.750,–  AH Estorff
Adam Jam 1.4, EZ 06/13, 64 kW, Granada 
Schwarz, Lenkradhzg., Sitzhzg., Radio IntelliLink 
mit 7‘‚ Touchscreen Farbdisplay, Tagfahrlicht in 
LED-Technik, BC, USB-Schnittstelle, Außenspie-
gel el. verstellb. u. beh., Tempomat, Klima, Alu  
 9.950,– AH Estorff
Vivaro Combi 2.0 CDTI, EZ 08/10, 84 kW, 
Stahlgrau, Beifahrer-Doppelsitzb. vorn, Airbag 
Fahrer+Beifahrer, 9-Sitzer, el. FH vorn, Klima, 
Funkfernbed. Schlüssel 3 Funkt., Gepäckraumab-
deckung, el. Spiegel beh., Nebel-SW, Radio 
CD20, BC., ZV m. FFB, AHK 2,0t  
 10.950,– AH Estorff

Q5 2.0 TDI Quattro, S-Line, Xenon, EZ 06/09, 126 
kw, 86 Tkm, AHK, Bordcomputer, Alufelgen, Sitz-
heitung, Tempomat, Dachreling, Allrad, schwarz-
metallic, usw.,                   21.950,- € Auto Galerie

Fiesta 1.25 Ambiente, EZ 2/15, 44 kW, 49.700 
km, frostweiss, Ra./CD, USB, Klima, ZV, ASR, 
ESP, el. FH v., el. Servo, Ganzjahresreifen 
 8.873,– AH Kania

Qualitätsgebrauchtwagen aus der Region
Alle Fahrzeuge TÜV-geprüft – zum Teil mit Garantie • Finanzierung • Inzahlungnahme

Zafi ra Tourer Drive 1.6 CDTI, EZ 06/16, 100 kW, 
graphitschwarz, Solar Protect Verglas. Fond, Re-
gens., Klimaaut., Tempomat, Sitzhzg. vorn, Alu, 
NS, BC, Parkpilot vorn und hinten, Radio CD mit 
Bluetooth, Lenkradhzg., Ausstattung 7 Sitze, 
MwSt. ausweisbar                  19.950,– AH Estorff
Mokka Innovation 1.4 AT Automatik, EZ 09/16, 
103 kW, graphitschwarz, Klimaautom., Geschwin-
digkeitsregler, Sitzhzg. vorn, Nebel-SW, Bord-
comp., Parkpilot v + h, Rückfahrkamera, Lenkrad-
hzg., Navi 950 Europa 
MwSt. ausweisbar         19.950,– AH Estorff
Zafi ra Tourer Drive 1.4 Turbo, EZ 08/16, 103 kW, 
Granada Schwarz, Sitzhzg. vorn, Lenkradhzg., 
Parkpilot, Nebel-SW, AGR Sportsitze, Radio CD 
IntelliLink, Rückfahrkamera, 7-Sitzer, Klimaau-
tom., el. FH, LM-Räder, Bordcomp. 
        19.950,– AH Estorff
Insignia ST Innovation 2.0 CDTI Automa-
tik, EZ 05/16, 125 kW, graphitschwarz, AGR 
Sportsitze, Klimaaut., Navi 900 IntelliLInk, Tem-
pomat, Sitzhzg., Nebel, BiXenon, adaptives 
Fahrlicht, el. Heckklappe, Parkpilot v + h, toter 
Winkel-Warner, Rückfahrkamera, Lenkradheiz.
MwSt. ausweisbar                21.950,– AH Estorff
Vivaro Combi L2 H1 1.6 CDTI, EZ 7/16, 92 kW, 
granitgrau, Radio Navi 50 Media Nav, Regensen-
sor, el. FH v., SolarProtect Wärmeschutzvergl.,  
Sitzbank h. 3. Reihe 3 Passag., Klima, 2.900 kg 
Gesamtgewicht, NS, Tagfahrlicht LED, Parkpilot 
akustisch hi. 
MwSt. ausweisbar                22.950,– AH Estorff

APE 50 Kasten, EZ. 04/16, km-Stand 170 km, 
Schwarz ,  4.490,– Autoka Kessal

Megane 1.6, EZ 01/03, 83 kW, silber, Klima, AHK, 
Alu-Ganzjahresräder, viele Neuteile  
 2.999,– Herborth Mobile
Twingo 1.2 16V 75 Expression, EZ 10/12, 55 kW, 
80.200 km, met. silber, Radio/MP3, ABS, Ganzjah-
resreifen, Bordcomputer, el. FH v., Servo el., ZV m 
FB  5.671,– AH Kania

Golf V 1.9 TDI, EZ 06/06, 77 kw, 91 Tkm, Trend-
line-Ausstattung, 5 Trg., Klima, Sitzheizung, 
Tempomat, Bordcomputer, ABS, ESP, 1. Hd., 
antrazitmetallic, usw.,       6.950,- € Auto Galerie
Polo 1.0 BMT OHLA-EDITION, 05/16, 44 kW, 
11 tkm, silbermet., 5-Türen, Klima, Euro 6, CD/
MP3, Bluetooth, ABS/ESP, el. Fenster, el. Spiegel 
u.v.m.  10.490,– OHLA-AUTOMOBILE GmbH
Golf VII 1.2 TSI BMT Lounge, 02/16, 81 kW, 3 
tkm, graumet., 5-Türen, 6-Gang, Klimaaut., Euro 
6, el. Fenster, el. Spiegel, CD/MP3, Sitzheizung, 
Tempomat, u.v.m. 
 16.970,– OHLA -AUTOMOBILE GmbH

Lübecker Landstr. 63 · 23701 Eutin
Tel. 04521 - 790 99 00

Rautenbergstr. 38 · 24306 Plön
Tel. 04522/9011, Fax 9010,

info@estorff.de

Cool!Cool!Yeah!

AB 16 Jahren
Aixam Fahren
AB 16 Jahren
Aixam Fahren

Fahrspaß ab 16 Jahren mit Führerschein-
klasse AM

Entwickelt nach den neuesten Standards
der Europäischen Union

Niedriger Verbrauch, steuerfrei und
hoher Wiederverkaufswert

3 Modelle in diversen Ausstattungs-
varianten

Autoka Kessal
Motorgartengeräte

24321 Lütjenburg • Tel. 04381-4954 

Weitere Infos auf:

oder direkt bei uns:
Aixam-ostsee.deAixam-ostsee.de

Wehdenstraße 2-6 • 24321 Lütjenburg
Tel. 0 43 81 / 49 54 • www.autoka-kessal.de
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Wir kaufen Wohnmobile 
+ Wohnwagen

Tel.: 03944-36160
www.wm-aw.de  Fa.

Strecke Schwentinental bis Preetz:
Halbzeit auf der Großbaustelle der B 76 

Kreis Plön (t). Alle Arbeiten auf 
der B 76 Sanierung sind voll im 
Zeitplan. Die Staus auf der Um-
leitung sind nicht mehr so lang 
und die Autofahrer haben sich 
an die jetzige Verkehrssituati-
on gewöhnt. „Es war richtig die 
Vollsperrung in diesen Zeitraum 
zu legen“, sagt André Schümann 
von der Bauaufsicht des Landes-
betriebs Straßenbau und Verkehr 
(LBV-SH), „und wir sind trotz 
der straffen Terminvorgaben voll 
im Zeitplan“. Die Probleme der 
ersten Tage sind Vergangenheit, 
und sollte nicht noch unerwar-
tete Schwierigkeiten aufkommen 
oder das Wetter nicht mitspielen, 
werden die Autofahrer voraus-
sichtlich ab Anfang September an 
wieder die B76 zwischen Preetz 
und Kiel befahren können.
Am Montag begannen die Ar-
beiten mit der Tragschicht an der 
Auffahrt von der B 202 auf die 
B76 in Richtung Kiel. Anschlie-
ßend werden die Schutzplanken 
montiert und die Markierungen 
aufgebracht. Ab Mitte August 
kann dann auch dieser Bauab-
schnitt wieder freigegeben wer-
den, was zu einer weiteren Ent-
spannung des Verkehrs beitragen 
wird. 

Nach der Sperrung der Strecke 
Anfang Juli mit der Umleitung 
über das Rastorfer Kreuz war es 
in den ersten Tagen zu längeren 
Staus gekommen. Die südlich 
gelegene Ampel am Rastorfer 
Kreuz wurde, so Schümann, dem 
Verkehrsfluss angepasst. Das 
heißt, sie arbeitet nun mit einem 
Morgen – und einem Abendpro-
gramm, morgens mit längeren 
Grünphasen für den fließenden 
Verkehr in Richtung Kiel oder 
abends in Richtung Preetz. Auch 
das trägt dazu bei, Verkehrsbe-
hinderungen und Staus möglichst 
klein zu halten.
Abgeschlossen ist die Deckener-
neuerung des ersten Abschnitts 
der B 76 von Preetz in Richtung 
Weinbergsiedlung und die Sa-
nierung des Geh- und Radwegs 
zwischen Preetz und Schwenti-
nental. Dort ist die Asphaltdeck- 
und Binderschicht eingebaut und 
die Markierung aufgebracht, so 
dass dieser Abschnitt bereits für 
den Anliegerverkehr wieder frei-
gegeben worden ist. Der LBV-SH 
weist darauf hin, dass zur Zeit 
nur Anlieger die B 76 bis zur 
Weinbergsiedlung befahren dür-
fen. Die ausgeschilderte Umlei-
tung soll deshalb in jedem Fall 

genutzt werden, eine Durchfahrt 
bis Kiel ist nicht möglich. Einige 
Autofahrer wollten es dennoch 
wissen, mussten an der Baustelle 
auf Anordnung der Polizei um-
kehren. 
Parallel laufen die Sanierungsar-
beiten an der Brücke B202/B76. 
Dort ist die Mittelkappe bereits 
betoniert und die Abdichtung 
fertig. „Anfang nächster Woche 
werden die ersten Fundamente 
an der „Rosenheim-Unterfüh-
rung gegossen. 
Bis Mitte August erfolgt noch die 
Deckenerneuerung im Bereich 
Weinbergsiedlung bis zur Kreu-
zung B76/Reuterkoppel. Nach 

diesen Arbeiten wird der alte 
Rastplatz an der B 76 von Preetz 
in Richtung Kiel erneuert. Dort 
wird derzeit noch Material für 
die laufenden Bauarbeiten ge-
lagert. Zuletzt wird Ende August 
die Kreuzung B76/Reuterkoppel 
asphaltiert. Danach kann der 
Verkehr dann Anfang September 
wieder einspurig an der Baustelle 
vorbei in jede Richtung zwischen 
Preetz und Kiel fließen.

Weitere Geschädigte gesucht
Polizei nimmt KFZ-Aufbrecher vorläufig fest 
Heikendorf (t). Am 1. August 
kam es vermutlich in der Zeit 
zwischen 4 bis 4.30 Uhr in Hei-
kendorf im Bereich Steenbrook 
zu Sachbeschädigungen an min-
destens acht PKW. Dabei soll 
ein Gesamtschaden in Höhe von 
rund 15.000,- Euro entstanden 
sein.
Zu der Zeit war ein Streifenwagen 
auf dem Weg zu einem Super-
markt. Dort war aufgrund eines 
versuchten Einbruchs ein Alarm 
ausgelöst worden. Während der 
Anfahrt entdeckten die Beamten 
einen polizeibekannten 21-Jäh-
rigen, den sie kontrollierten. Er 
wies zwar eine Handverletzung 
auf, wurde aber laufen gelassen, 
weil er den Beamten eine zu-
nächst glaubwürdige Geschichte 
erzählte. Im Laufe der folgenden 

Stunden zeigte sich, dass in dem 
Bereich auch mehrere PKW auf-
gebrochen oder beschädigt wor-
den waren. Unter anderem fehlte 
ein Navigationsgerät.
Dieses wurde nach einem rich-
terlichen Beschluss bei dem zu-
vor angetroffenen jungen Mann 
in seiner Wohnung gefunden. 
Die Kollegen nahmen den Tat-
verdächtigen zur Blutprobenent-
nahme mit
auf die Dienststelle und führten 
weiterhin eine erkennungsdienst-
liche Behandlung durch. An-
schließend wurde er entlassen.
Die Polizei in Heikendorf hat die 
Ermittlungen aufgenommen und 
sucht nun weitere Geschädigte. 
Diese können sich unter 0431-
5601320 bei den Beamten mel-
den.
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Neue Helfer herzlich willkommen
Tag der offenen Tür bei der DRK Bereitschaft Heikendorf

Heikendorf (kas). Am vergange-
nen Sonnabend hatte die DRK 
Bereitschaft Heikendorf zu ei-
nem Tag der offenen Tür geladen. 
Die 28 jungen Aktiven haben 
sich auf den Tag gefreut, und es 
wurden neben den Einsatzwagen 
des DRK auch die des Katastro-
phenschutzes des Kreises Plön 
vorgestellt. Der Kreis Plön hat 
der 2. Sanitätsgruppe Fahrzeuge 
zugeteilt, die jetzt in Heikendorf 
stationiert sind. Der Vorsitzende 
vom DRK Ortsverein Schreven-
born, Jürgen Hoffmeister, ging 
noch einmal auf die Neugrün-
dung 2013 ein. Damals waren es 
sechs Mitglieder und heute kann 
er auf 28 Mitglieder zählen. Auch 
beim DRK ist die ehrenamtliche 
Arbeit Ehrensache, und er ist 
stolz auf seine Kollegen, die al-
lein vom 1. Januar bis zum heu-
tigen Tage 1.666 ehrenamtliche 
Stunden geleistet haben. Viele 
Aufgaben werden von den Helfe-
rinnen und Helfern in der weißen 
Kleidung mit dem roten Kreuz 
auf der Brust wahrgenommen. 
Außer den 14-tägigen Ausbil-
dungsabenden im Vereinsheim 
Korügen, finden auch Lehrgänge 
über Aus- und Fortbildung statt. 

An vielen größeren 
Verans ta l tungen 
wird eine Sanitäts-
dienstbetreuung ge-
stellt und das nicht 
nur im Kreis Plön 
sondern auch im 
Kieler Bereich. Nun 
ist durch die Soll-
stärke nach langer 
Zeit wieder Standort 
einer Katastrophen-
schutz Einheit im 
sanitätsdienstlichen 
Bereich geworden. 
Um aber die vier 
Fahrzeuge unter-
zubringen, hat die 
DRK Bereitschaft 
im Gewerbegebiet 
Heikendorf, Was-
serwaage 5, einen 
großen Teil einer 
neu erbauten Halle 
angemietet. 
Vielleicht lag es da-
ran, dass einige Leute den Weg 
nicht gefunden haben, vielleicht 
lag es auch daran, dass im ge-
samten Umland viele Veranstal-
tungen angeboten wurden, so das 
die große Masse der Schaulus-
tigen ausblieb. Der Vorsitzende 

Gute Laune bei Schnitzeljagd und Shanty-Karaoke 
im Laboer Rosengarten

Laboe (uwr). Am Sonntag lie-
fen im Laboer Zentrum immer 
wieder Gruppen mit Zettel und 
Stift umher. Sie waren auf der 
Suche nach der Besonderheit im 
Restaurant Ocean 11 und den 
genauen Namen der Cocktail-
bar am Ende der Einkaufsstraße. 
Wie viele Fische befinden sich 
vor dem Kunstwerk am Rathaus? 
Waren es nicht vor ein paar Ta-
gen noch drei? Auch zur Kirche 
und zum Ehrenmal führte sie der 
Fragebogen. 
Der Handwerker- und Gewerbe-
verein Laboe schickte kleine und 
große Touristen auf die kurzwei-
lige Schatzsuche durch ihren Ort. 
Zur Stärkung gab es gekühlte Ge-
tränke und Wurst vom Grill, wel-
che natürlich mit Goldstücken, 
die man vorher eintauschen 
musste, bezahlt wurden. Als Ge-
winne der Schatzsuche lockten 
eine „Hochseekreuzfahrt“ für 
zwei Personen, eine „Binnen-
kreuzfahrt“ für zwei Personen 
und ein Laboer Gepäckset.
Auch am Abend bewiesen die 

Organisatoren ein gutes Gespür. 
Das Duo „Havariegefahr“ in 
ihren gelben Hosen sorgte für 
Stimmung im Rosengarten und 
führte durch die Shanty-Karao-

vom Ortsverein Schrevenborn, 
Jürgen Hoffmeister, und auch 
der Bereitschaftsleiter Marinus 
Ahrendt, würden sich über neue 
Helfer sehr freuen. Einfach mal 
an den Ausbildungstagen im Ver-
einsheim Korügen vorbei schau-

en, oder sich telefonisch unter 
0151 – 70 39 15 08 mal melden. 
Die Mailadresse lautet: Bereit-
schaftsleitung@drk-heikendorf.
de. Auch auf der Facebook-Seite 
ist der Ortsverein präsent unter 
DRK Bereitschaft Heikendorf.

Gut die Hälfte der DRK Bereitschaft konnte sich über das neue Fahrzeug und die 
große Halle freuen. 

ke. Die Texte gab es auf großen 
Papierrollen. Einheimische und 
Touristen sangen gut gelaunt un-
ter anderen  „Alle, die mit uns 
auf Kaperfahrt fahren“, „Auf der 

Reeperbahn nachts...“ und „My 
bonnie is over  the ocean“. Die 
geheime Laboer Hymne „Lieber 
kleiner Steuermann“ durfte na-
türlich auch nicht fehlen. 
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Stellenangebote

Ankäufe

Bekanntschaften

Handwerk

Unterricht / Nachhilfe

Verkäufe

Verschiedenes

Abmahnung ? Kündigung ? 
vom Arbeitgeber oder Vermieter? 
Ihr Rechtsanwalt in Dietrichsdorf: 

Stefan Kruber
Ivensring 19  *  24149 Kiel

Tel: 0431-203041 - Fax: 28063

Kanzlei am Ivensring
Mardergeschädigt?

Wespen, Ratten, Mäuse, Tauben,
Schaben, Maulwürfe, Flöhe…

Holzschutz • Bautenschutz
IHK-geprüfter Schädlingsbekämpfer

Z. Swornowski
Tel. 04343/421984 oder 0172/9875283

Schädlingsbekämpfung 
und Holz-/Bautenschutz

Lothar Anschütz GmbH
Kostenlose Inspektion 
Tel. 04 31/23 14 74 oder 

01 71/185 08 29
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Lösung
SUDOKU

Blockaden lösen bei Legasthenie
www.kohn-radionik.de

Feines für Körper, Geist und Seele
Tel. 0 43 43 - 49 39 89

Wir suchen für unsere

Praxis in Heikendorf zum 

nächstmöglichen Zeitpunkt

eine

ZFA in Vollzeit 

für die Bereiche Empfang und

Assistenz

Bei Interesse bitte einfach

einen Termin für ein

persönliches Gespräch

vereinbaren.

Praxis  Dr. Diercks und Evers

Am Schmiedeplatz 2

24226 Heikendorf

Tel: 0431-241249

www.zahnaerzte-heikendorf.de

Telemedia Nord
• Internet  • Telefon  

• Fernsehen
Tel. 0 43 48 - 9 59 20 24

w

In Teilen dieser Ausgabe  
finden Sie eine Beilage von
• Richter Baustoffe
Wir bitten um freundliche Beachtung.

P R O B S T E E R 
B E I L AG E N H I N W E I S :

Dorfstraße 18 • 24226 Heikendorf

... werde Verteiler
in unserem Team

Jeden Mittwoch in einem Verteilgebiet in Ihrer Nähe.
Bewerben Sie sich jetzt 

(Mindestalter 14 Jahre, auch Frührentner und Rentner):
Wir suchen Zusteller in:

• Heikendorf • Wisch • Schönberg • Laboe • 
Hohenfelde • Mönkeberg • Raisdorf • Klausdorf

Und Zustellervertretungen für:
• Lütjenburg • Mönkeberg • Schönkirchen
• Fargau

Bewerbung telefonisch unter
04 31/ 24 36 24 
per E-Mail unter
vertrieb@probsteer.de

Laufend Geld verdienen?

Gitarrenunterricht bei Musikschuldo-
zenten von Klassik bis E-Gitarre
auch einzel Termine möglich. Tel.
04343-498171

Haushalts- und Nachlassauflösun-
gen, Entrümpelungen usw. führt
aus: Tel. 0176 67505398

Hochwertiges Kaminholz (frisch
oder gelagert) zvk.! Lieferung
möglich! 0175 4148596; www.Ho
BriKo.de

www.rathauspassage-heiken
dorf.de

Fensterreinigung für jedermann, gut
und günstig. Tel. 0179-5864729

Ferngläser, Fotoapp.,  Mikroskope,
Uhren, Orden, Silber, Schmuck,
Postkarten kauft: Tel. 0431 242122

Nachträgliche Wärmedammung im
Einblasverfahren für Dach, Fuß-
bodeb, Decke und Mauerwerks-
luftschicht. Kostenlose Begut-
achtung. Firma Fricke. Tel. 0431
6475844

Gitarrenunterricht Probsteierhagen
Fingerpicking/Flamenco. Tel.
04348 7461

3er Fahrradtr. f. Vito Heckklappe
VHB 95,- €, Tel. 04303 - 928 33 99

Gefrierschrank, Siemens,  250 ltr.,
VHB 95,- €, Tel. 04303 - 928 33 99

Haushaltshilfe in Probsteierhagen
gesucht, 2 - 2,5 Std./Woche. Tel.
0163 2551295

Raumpflegerin in Heikendorf ge-
sucht (mögl. deutschspr.); Münz-
sammler, der zu mir ins Haus
kommt; 2 neue Dusch-Glastüren zu
verkaufen. ) Chiffre Z001/9647

Suche Freundin für erot. Dauerfr.,
(ab 40). Er 56, 90 kg, 180, geb.
SMS 0177 6329541

Welcher große Hanseate zeigt wet-
terfester Münchnerin (56/180) sei-
ne Heimat? Zeit und Liebe zu Na-
tur + Kultur reichlich vorhanden. In
Vorfreude, barbarasch@yahoo.com

Gesangs-/ Git.-Unterricht, Heikend.
Musiklehrerin. Tel.04318882318

Raum z. Musizieren ges. (Heikend.-
Mönk.-Umgeb.) Tel. 0431 8882318

Ich (W 69 NR) Natur u. Garten lie-
bend freue mich auf eine glückliche
Beziehung mit einem liebevollen
Mann, ) Chiffre Z001/9652

Kleinanzeigen-Annahme: Tel. 0431 243624 · Fax 0431 245136
E-Mail: pms@probsteer.de · www.probsteer.de

Probsteer  
Stellenanzeigen

Handwerk

Mietgesuche

Verkäufe

Kaufgesuche

Ich suche neue Räumlichkeiten
wegen Praxisumzug. Ca. 50 -60 qm in Heikendorf  

oder näherer Umgebung. Ich bin auch an einer 
Praxisgem. interessiert. 

Irene Gyam�, Physiotherapie am Rathaus, 0431/242748

JETZT VERKAUFEN

0800 7863236

MEHR BEKOMMEN

WEG-VERWALTUNG
professionell – kompetent – vor Or t

Seit über 50 Jahren

0800 7863236FREI

Wir (Richter/Beamtin),  suchen für
unsere Familie in Heikendorf oder
Mönkeberg Einfamilienhaus oder
Baugrundstück, gerne auch Hinter-
landbebauung, zum Kauf. Tel.
0176 49871957

Kpt. (36) und angehende Ärztin
(34), naturverbunden, suchen
ländl. Anwesen o. Resthof, vorzugs-
weise Raum Preetz, zum Kauf oder
auf Leibrente. Zuschriften bitte an:
p.smolka80@gmx.de oder Lina-Ma-
rie Arndt, Howaldtstr. 3, 24118 KielRentnerin sucht in Heikendorf behin-

dertengerechte Whg., gerne m.
Balk. od. Terrasse, NR + kein Haus-
tier. ) Chiffre Z001/9643 Einfamilienhaus mit Fördeblick in

Heikendorf/Mönkeberg/Laboe von
solventer Familie gesucht. Tel.
0431 65730465

Probsteer Immobilien
Eigenheime • Vermietungen • Mietgesuche

Verschiedenes
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Juna

*07.07.2017
3.640 g · 52 cm

Das schönste auf der Welt ist 
umsonst und doch unbezahlbar

Wir freuen uns riesig

Matthias, Kathrin 
& Mila

Heikendorf, im August 2017

Herzlichen Dank
sagen wir allen, die uns ihre Anteilnahme  

in so liebevoller Weise zum Tode meines Mannes

Erwin Bratumil
bekundet haben.

Unser Dank gilt auch Herrn Pastor Dr. Rose  
für seine tröstenden Worte.

Hannelore Bratumil

600 Besucher beim Tag der offenen Tür
Riesenandrang im privaten Laboer Fischereimuseum/ Laboer Schifffahrtsmuseum

Laboe (uwr). Zum Tag der offe-
nen Tür kamen 600 Besucher 
in das Fischerei- und Schiff-
fahrtsmuseum in den Laboer 
Apfelgarten 4. Sie stöberten im 
Mini-Freiluft-Museum mit Steu-
erhäusern von Fischerbooten, 
Anker, Schiffsschrauben und 
Schiffsmasten. Fotos, Bücher, 
Medaillen und Urkunden aus 
den letzten 100 Jahren warte-
ten darauf, entdeckt zu werden. 
Immer wieder fanden sich Inte-
ressierte, die fachsimpelten und 
ganz genau hinschauten. Kinder 
konnten sich Schlüsselanhän-
ger und Armbänder knoten oder 
testeten ihre Geschicklichkeit. 
Auch die aufgebauten Handwer-

kerstände waren ständig dicht 
umlagert. Für die kulturellen Hö-
hepunkte sorgten der OSL-Shan-
tychor und der Volkstanzgruppe 
des TV Laboe. 
Das Publikum ließ sich auch ku-
linarisch verwöhnen. Herzhaftes 
gab es aus Aul’ is Gulaschkano-
ne. Wer lieber Süß aß, hielt sich 
an die Poffertjes von Hans Wedel 
oder dem reichhaltigen Kuchen-
buffet. Bis in die Abendstunden 
war Jan’s Cocktailbar geöffnet. 
Viele nutzten die gemütliche At-
mosphäre im Museum und lie-
ßen hier den Abend ausklingen. 
Die Idee von Karl-Christian „Kal-
li“ Fleischfresser und seiner Frau 
Elke eine private Ausstellung an-

zubieten, ist aufwendig. Der Va-
ter von Kalli, Kurt Fleischfresser, 
begann schon die maritimen Ge-
genstände zu sammeln und Mo-
dellschiffe zu bauen. Doch wie 
organisiert man ein Wochenende 
mit 600 Besuchern? Mit vielen 
Helfern aus der Familie, Freun-
des- und Bekanntenkreis. Sogar 
aus England war Verwandtschaft 
mit Richard Freitag angereist und 
zeigte Fancywork, die kunstvolle 
Knotenarbeit mit Seilen, Leinen 
und Tauen der Seeleute, wenn 
sie Freizeit auf den Fahrten hatte, 
zum Beispiel bei Flaute. „Ohne 
die vielen Helfer wäre es nicht 
möglich gewesen“, erzählt Kalli 
Fleischfresser. Auf die Frage, ob 
es mal wieder einen Tag der of-
fenen Tür geben wird, lächelt er 
und antwortet: „Da müssten wir 
erstmal meine Frau fragen“. 
Wer einmal das private Schiff-
fahrtsmuseum und Fischereimu-

seum sehen möchte, kann sich 
gern bei Kalli Fleischfresser unter 
04343/ 77 72 melden. 

Familienanzeige
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Wir freuen uns über Zusendung neuer Rezepte an E-Mail: redaktion@probsteer.de

Chorizo mit Champignons Tapa aus Barcelona/Spanien
Ein Rezept von Stephan Jensen aus der Apotheke am Rathaus Heikendorf

Zutaten für 4 Personen: 400 g Chorizo (spanische Wurst, Fleischerei Rahlf), 600 g Champignons, 2 EL Olivenöl,  
4 kleinere Knoblauchzehen, 8-10 enthäutete Mandeln, Salz und schwarzer Pfeffer, 100 ml Sherry, 1 EL Weinessig, kleines 
Bund glatte Petersilie
Zubereitung: Die Chorizo pellen und in dünne Scheiben schneiden. Knoblauchzehen schälen, aber nicht schneiden oder 
pressen. Petersilie grob schneiden. Champignons putzen und vierteln. Etwas Olivenöl in der Pfanne erhitzen und die Cho-
rizo-Scheiben darin gut anbraten. Das Öl ist nur für den Geschmack. Der Chorizo lässt das Fett stark aus. Die angebratene 
Chorizo aus der Pfanne nehmen und für später beiseitelegen. Die Champignons, die ganzen Knoblauchzehen und die Man-
deln in dem Fett bei mittlerer Hitze anbraten.
Das Ganze mit dem Sherry und dem Wein-Essig ablöschen und so lange garen, bis die Feuchtigkeit verdampft ist. Nur wenig 
mit Salz und Pfeffer würzen. Dann die Chorizo-Scheiben und die Petersilie zufügen und kurz erwärmen. Warm servieren.

Schönere Räumlichkeiten und neuer Wachturm
130 Rettungsschwimmer der DLRG in der Saison in Schönberg

Nicole Lensing und Jens Zumbusch haben 
ein Auge auf den Strand.

Schönberger Strand (kas). Wenn 
auch das DLRG-Quartier an der 
Promenade 29 am Schönberger 
Strand noch nicht ganz fertig 
ist, so ist doch ein Ende abzu-
sehen. Die Gemeinde stellt für 
den Wachdienst der 22 Rettungs-
schwimmer das renovierte Haus 
zur Verfügung. Zehn neue und 
freundliche Zimmer mit insge-

samt 27 Betten sowie ein großer 
Aufenthalts- und Speiseraum ma-
chen den Dienst noch angeneh-
mer, erklärt Philipp Setzpfand. 
Bisher war es ein ruhiger Sai-
sonstart, aber mit dem Ferien-
beginn in Nordrhein-Westfalen 
ist die Zahl der Wachhabenden 
von zehn auf 22 Personen aufge-
stockt worden. Über die Saison 

sind rund 130 
Rettungsschwim-
mer aus ganz 
Deutschland hier 
im Einsatz. Für 
die ehrenamtli-
che Arbeit opfern 
die Rettungs-
schwimmer einen 
Teil ihres Urlaubs, 
und sind dann für 
14 Tage im Ein-
satz. Viele Ret-
tungsschwimmer 
kommen schon 
über Jahre hier 
nach Schönberg. 
Größere Einsätze 
wurden bisher 
nicht abverlangt, 
so Setzpfand, 
bisher waren es 
nur „Pfl aster-Ein-
sätze“. Zu den 
neuen und um-
gebauten Räum-
lichkeiten ver-
fügt die DLRG 
jetzt auch über 
sechs Wachtür-
me. Drei stehen 
am Schönberger 
Strand und drei 

in Kalifornien. Für den neuen 
Wachturm hat die Gemeinde 
15.000 Euro ausgegeben, so 
Bürgermeister Kokoczinski, aber 
„Leben retten mit Zahlen oder in 
Euro kann man nicht 
beziffern“. 
Für den Tourismus 
hier an der Ostsee 
wäre ein norma-
ler Strandbetrieb 
ohne die Leute von 
der DLRG gar nicht 
möglich, so Koko-
czinski weiter. Für 
den Einsatz der Ret-
t u n g s s ch w i m m e r 
hat die Gemeinde 
rund 80.000 Euro im 
Haushalt eingeplant. 
Philipp Setzpfand hatte noch ein 
wichtiges  Anliegen vorzubrin-
gen: Es passiert immer wieder, 

dass einige „Mutige“ 
die Baderegeln igno-
rieren. Ein sichtbares 
Zeichen für alle Gäste 
am Strand ist die rot-
gelbe Flagge, die von 
Rettungsschwimmern 
gesichert wird. Eine 
einzelne rote Flagge 
zeigt ein generelles 
Badeverbot wegen 
akuter Gefahrenla-
ge, wie Strömungen, 
hoher Wellengang 
oder auch Wasserver-
schmutzung an. Für 
mehr Sicherheit der 
Kinder am Strand ist 
auch gesorgt. Bei den 
DLRG – Wachtürmen 
am Strand erhalten 

Kinder kostenlos ein Armband 
mit einer Registrier-Nummer. 
Unter dieser Nummer fi nden die 
Rettungskräfte des DLRG die Per-

sonalien der Eltern heraus, die 
über Handy informiert werden, 
wenn ihr Kind gefunden wurde.

Der neue Wachturm in Kalifornien: Nicole Len-
sing, Jens Zumbusch von der DLRG und Bürger-
meister Peter A. Kokoczinski freuen sich.
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Abb. zeigt ASX TOP 1.6 DI-D ClearTec 2WD 6-Gang. 

Der ASX

Der zuverlässige Kompakt-SUV.
 Dynamisches Design

 Optimale Rundumsicht

  Umfangreiche Serienausstattung

 Geräumig und komfortabel u. v. m. 

ASX BASIS 1.6 MIVEC
ClearTec 2WD 5-Gang

15.990,- EUR

* 5 Jahre Herstellergarantie bis 100.000 km, Details
unter www.mitsubishi-motors.de/garantie

Messverfahren VO (EG) 715/2007 ASX BASIS
1.6 MIVEC ClearTec 2WD 5-Gang Kraftstoffver-
brauch (l/100 km) innerorts 6,9; außerorts 4,9;
kombiniert 5,7. CO2-Emission kombiniert 131 g/

km. Effizienzklasse C. ASX TOP 1.6 DI-D ClearTec 2WD 6-Gang 
Kraftstoffverbrauch (l/100 km) innerorts 5,2; außerorts 4,2; kombi-
niert 4,6. CO2-Emission kombiniert 119 g/km. Effizienzklasse B.

Ernst W. Thomsen Inh. Nico Thomsen e.K.
Schusterkrug 12
24159 Kiel
Telefon 0431/399150
www.ernst-w-thomsen.de

Ereignisreiche, verregnete Tage für 110 Pfadis
Großes gemeinsames Pfadfinder-Sommerlager in Scharbeutz

Von Lagerkoller keine Spur: Trotz Regen gute Laune im Pfadfinder-
lager in Scharbeutz...

...und manchmal schaute sogar die Sonne vorbei, wenn die Pfad-
finder Theaterstücke probten oder in Workshops die tollsten Sachen 
bauten und bastelten. Auch eine kreative Lagerolympiade stand auf 
dem Programm.

Schönberg (t). Für eine Woche 
kamen insgesamt 110 Pfadfin-
der aus Lübeck, Süderhastedt, 
Neubukow und Schönberg zum 
gemeinsamen Sommerlager in 
Scharbeutz zusammen und er-
lebten dort ereignisreiche, ver-
regnete Tage. Am Anfang des 
Lagers stand der Aufbau der Zel-
te, neben den einfachen Schlaf-
zelten mussten auch die großen 
Versammlungszelte aufgebaut 
werden. Nach einem anstrengen-
den ersten Tag kamen am Abend 
dann alle  Pfadfinder aus den 
vier teilnehmenden Stämmen 
das erste Mal zusammen. „Un-

ter Pfadfindern versteht man sich 
auf Anhieb“, brachte Jamie es auf 
den Punkt. Die nächsten Tage 
folgten einem wiederkehrenden 
Rhythmus. Am Vormittag stand 
das Geistliche im Vordergrund. 
In mehreren Theaterstücken lern-
ten die Kinder und Jugendlichen 
verschiedene Etappen aus dem 
Leben Martin Luthers kennen. 
„Nach den Theaterstücken brin-
gen wir den Teilnehmern dann 
die reformatorischen Lehren 
möglichst anschaulich näher. 
Dabei wird gebastelt, gesungen 
und gespielt“, beschreibt Mor-
ten das Prinzip der Bibelthings. 

Am Nachmittag stand dann ein 
sportliches und kreatives Pro-
gramm auf dem Plan. Bei der 
Lagerolympiade traten die Pfad-

finder in Disziplinen wie Baum-
stammweitwurf, Nägel hämmern 
oder Teebeutel-Weitwurf an. In 
den Workshops wurden Fliegen-
klatschen gebaut, Trinkgefäße 
aus Kokosnüssen gebastelt oder 
T-Shirts gestaltet. Das Gelän-
despiel fand im angrenzenden 
Wald statt, dabei mussten Fürs-
tentümer von der Reformation 
überzeugt werden. Zur Mitte des 
Lagers fand der sogenannte Hajk 
statt. In kleinen Gruppen verlie-
ßen die Pfadfinder das Lagerge-
lände um für einen Tag außer-
halb des Lagers zu übernachten. 
Die Schönberger Gruppe wurde 

dabei von netten Anwohnern 
mit Eis und Limonade versorgt 
und fand auch einen geeigneten 
Platz zum Schlafen. „Die Wan-

derung über 20 Kilometer mit 
dem ganzen Gepäck war sehr 
anstrengend. Aber wir sind stolz, 
dass wir es geschafft haben.“, 
freute sich Julius. Der Dank der 
Schönberger Pfadfinder gilt allen 
Unterstützern, die dieses Lager 
ermöglicht haben. Ein herzliches 
Dankeschön auch an der AWO 
Gruppe aus Schönberg, die ih-
ren Kleinbus für das Lager zur 
Verfügung stellte. Nach den Fe-
rien geht es wieder los mit den 
Gruppenstunden der Pfadfinder 
und neuen Gruppen. Weitere In-
formationen gibt es unter www.
pfadfinder-schoenberg.de.
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